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Der Wathlinger Weg
nachhaltige Samtgemeinde

Das offizielle amtliche Mitteilungsblatt für die Samtgemeinde Wathlingen

Immer donnerstags
schon online lesen!

Nun beginnt die Adventszeit – Advent heißt Ankunft.Es ist die Zeit der
Heimlichkeiten und des Plätzchenbackens. Auch gedenken wir besonders den
Menschen, die immer für uns da sind. Der Dorfladen ist immer für uns da und
dort finden wir herrliche Backzutaten. Gemeinsam für eine bessere Zukunft.



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 26.11.2022

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 27.11.2022
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Montag, 28.11.2022
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Dienstag, 29.11.2022
apotheke am hausarztzentrum

 Feldstr. 5, 31311 Uetze,Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45
Mittwoch, 30.11.2022
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Donnerstag, 01.12.2022

Apotheke im Ghz
Norderneystraße 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Freitag, 02.12.2022 Löwen-Apotheke
Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 26.11.2022

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Sonntag, 27.11.2022 Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Montag, 28.11.2022
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Dienstag, 29.11.2022
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
Mittwoch, 30.11.2022

Heide-Apotheke
 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,

Tel. 0 51 41 / 4 54 55
Donnerstag, 01.12.2022

Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,

Tel. 0 51 41 / 817 27
Freitag, 02.12.2022
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Gemeinde Wathlingen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen · Die Samtgemeindebürgermeisterin
Bekanntmachung

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 29. November 2022 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 30. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Am Dienstag, den 06.12.2022, 19:00 Uhr,
findet die Sitzung des Ausschusses für
Wirtschaft und Finanzen der Gemeinde
Nienhagen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 22.09.2022

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde

5. Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung der Gemeinde Nienhagen für das
Haushaltsjahr 2019 und die Entlastung
des Bürgermeisters gemäß § 129 Abs.
1 NKomVG

6. 1. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Nienhagen über die Fe-
setzung der Realsteuerhebesätze

7. Haushaltssatzung nebst -plan der Ge-
meinde Nienhagen für das Haushalts-
jahr 2023

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
9. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel · Bürgermeister

Am Mittwoch, den 07.12.2022, 18:00 Uhr,
findet die Sitzung des Finanz- und Rech-
nungsprüfungsausschusses der Samtge-
meinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 01.12.2021

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Antrag der SPD/Bündnis 90/Die Grü-

nen-Gruppe im Rat der Samtgemein-
de Wathlingen auf Neuberatung der
Vorlage 0396/2010 "Antrag auf lang-

fristige Sicherung des aktuell günsti-
gen Zinsniveaus für Liquiditätskre-
dite"

6. Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss 2016 des Netto-Regiebetrie-
bes "Abwasserbetrieb" Samtgemein-
de Wathlingen und die Entlastung des
Samtgemeindebürgermeisters gemäß
§ 129 Abs. 1 NKomVG

7. Haushaltsplan 2023 des Abwasserbe-
triebes der Samtgemeinde Wathlingen

8. Haushaltssatzung nebst -plan der
Samtgemeinde Wathlingen für das
Haushaltsjahr 2023

9. Anfragen der Ausschussmitglieder
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Das Unrecht
von Ellen Sand-
berg
Jedes Jahr, wenn
der Herbst naht,
wird Annett von
einer inneren
Unruhe erfasst.
Dann macht sich
die Narbe an ih-
rem Arm be-
merkbar, dann
werden die Erin-

nerungen an den Sommer 1988 und an
die Clique von damals wach. Fünf Freun-
de, die sich blind vertrauten, bis einer von
ihnen zum Verräter wurde.“Jetzt, Jahr-
zehnte später, begreift Annett, dass sie
ihren inneren Frieden erst finden wird,
wenn sie sich der Vergangenheit stellt.
Kurz entschlossen fährt sie nach Wismar.
Zurück an die Ostsee, in ihre alte Hei-
mat. Doch je mehr sie dort über die Er-
eignisse jenes Sommers herausfindet,
umso deutlicher wird: Sie hätte die Ver-
gangenheit besser ruhen lassen, denn der

Verrat von damals reißt ihr Leben erneut
in einen Abgrund …

ACHTUNG
BÜCHERFLOHMARKT!

Am Sonntag, 27.11.2022 von 12:30 bis
16:00 Uhr in der Bücherei Wathlingen.
Am Tag der offenen Tür zum 10-jährigen
Jubiläum des 4G Parks in Wathlingen.
Großer Flohmarkt mit Büchern, CDs,
DVDs, Spielen und vielem mehr zu güns-
tigen Preisen.
Im und um den 4G Park werden am Tag
der offenen Tür viele weitere Aktionen
stattfinden.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Am Montag, den 28.11.2022, 18:00 Uhr,
findet die Sitzung des Rates der Gemein-
de Wathlingen statt.
Sitzungsort: 4 GPark Wathlingen, Kantal-
lee 8, 29339 Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 10.10.2022

3. Mitteilungen und Berichte
4. Berichterstattung über den Stand der

eingebrachten Anträge
5. Einwohnerfragestunde
6. 4 Generationen Park
7. Antrag der SPD/Grünen-Gruppe:

Wärmeversorgung Baugebiete
8. Antrag der SPD/Grünen-Gruppe: Pla-

nung einer Kita in einem möglichen
Neubaugebiet

9. Antrag der CDU/FDP-Gruppe: Antrag
auf Schaffung einer neuen Fläche für
Grundschule und Kindertagesstätte

10. Antrag der CDU/FDP-Gruppe: Ände-
rung des B-Planes im Bereich "Kan-
tallee/Brahmsstraße" in Wohnen, Ta-
gespflege und medizinische Einrich-
tun-gen

11. Änderung der Hauptsatzung der Ge-
meinde Wathlingen - hier: Erneute
Beratung über die Änderung der Wert-
grenze in Höhe von 150.000 €

12. Änderung der Einschaltzeiten der
Straßenbeleuchtung und Umrüstung
auf LED-Technik Hier: LED-Umrüst-
plan 2022-2025

13. Anfragen der Ratsmitglieder
14. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wurden Sie letztes
Wochenende auch
„eiskalt“ überrascht?
Haben Sie auch noch
nicht den Weg in die
Werkstatt geschafft,
um Winterreifen auf-

zuziehen?
Ja, der Winter hat in Deutschland Einzug
gehalten – und wir waren an der einen oder
anderen Stelle noch nicht so richtig vor-
bereitet.
Auch die Schneeräum- und Streupflicht
jedes Grundstückseigentümers ist etwas,
das wir vielleicht aufgrund der generell
milden Winter hierzulande gerne mal ver-
gessen - und doch holt sie uns immer
wieder ein.
Es ist die Aufgabe aller Grundstückseigen-
tümer*innen, die Geh- und Radwege in-
nerhalb geschlossener Ortslage an öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen angren-
zenden bebauten und unbebauten Grund-
stücke in 1 m Breite zu reinigen. Wenn
keine Geh- oder Radwege vorhanden sind,

z. B. in Wohngebieten,
dann muss ein 1 m brei-
ter Streifen der Straße
geräumt werden.

Diese Reinigung
muss bei

S c h n e e f a l l
werktags bis
7.00 Uhr,

Sonn- und Feiertags bis 9.00 Uhr durch-
geführt werden und bei erneutem Schnee-
fall oder Verwehungen bis 19.00 Uhr wie-
derholt werden.
Um schwerwiegende Unfälle der Fußgän-
ger oder Radfahrer*innen zu vermeiden,
sollten bei Glätte Sand oder andere ab-
stumpfende Mittel gestreut werden, da-
mit sicheres Gehen möglich ist. Es gel-
ten die gleichen zeitlichen und räumli-
chen Vorgaben, also 1 m breit, wie bei
Schneefall.
Bei Tauwetter müssen die Geh- und Rad-
wege aus Sicherheitsgründen von dem
Schneematsch befreit werden. Das Streu-
material beseitigen Sie gefahrlos, wenn
keine Glättegefahr mehr besteht.
Bitte kommen Sie Ihrer Schneebeseiti-
gungs- und Streupflicht unbedingt nach,
da ansonsten zivilrechtliche Schadenser-
satzansprüche ausgelöst werden könnten.
Ein Blick ins Gesetzbuch sagt uns, das
die Nichtbeachtung zudem eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt, die gem. § 4
Straßenreinigungsverordnung mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet
werden kann.
Ich bin mir jedoch sehr sicher, dass Sie
als verantwortungsvolle Mitbürgerinnen
und Mitbürger die Notwendigkeit der
Räum- und Streupflicht selbst erkennen
und für wichtig und richtig erachten, denn
auch Sie freuen sich doch, wenn Sie ge-
fahrlos ihre Wege passieren können.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

 Nienhagen -
Sich auf „Fein Wiehnachten“ freuen -

Das „Neue Rathaus“ lädt ein
Richtig gelesen - denn das Neue Rathaus,
also die alte Sparkasse - wird  in der vor-
weihnachtlichen Zeit zum „Wiehnachtskaf-
fee“. Jedenfalls am Dienstag, 6.12.2022
und Dienstag,  13.12.2022 wird in der
„alten Sparkasse“, also dem „Neuen Rat-
haus“ ab 15:00 Uhr für zwei Stunden  ge-
klönt. Man KENNT sich ja sonst nicht...
oder doch? Egal.  Tasse Kaffee oder Tee
und ein Stück Kuchen gibt es für 1,50 € -
damit sich jeder diese Zeit gönnen kann

und eine Geschichte gibt es sicher auch.
Ich freue mich, dass wir als Gemeinde ge-
meinsam mit den Helfern der Tafel  -Aus-
gabestelle Nienhagen- dieses Angebot an
einem ganz besonderen Ort für EUCH
machen können. Anmelden muss man sich
nicht, einfach kommen  a b e r  die Plätze
sind  natürlich begrenzt.
Wir erwarten Euch
Ihr/Euer Jörg Makel, Bürgermeister
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Gemeinde Nienhagen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

über das Ergebnis der Wahlen zum
Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen

Die Wahlen zum neuen Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen fanden am Don-
nerstag, 17. November 2022 in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr statt. Wahlbüro war
der Sitzungssaal im Rathaus Nienhagen. Briefwahl war möglich. Ein zusätzliches
Wahlangebot durch den Vorstand erfolgte in den beiden Seniorenstätten.
Ergebnis der Wahl nach Rangfolge geordnet:
Ergebnis der Wahlen zum Seniorenbeirat 17.11.2022
Namen Stimmen Stimmen Stimmen Platz

Urne Brief Gesamt
Friedrich Schwanecke 79 42 121 1 Direktwahl
Ilona Makel 60 22 82 2 Direktwahl
Wilfried Schumacher 54 23 77 3 Direktwahl
Ingrid Lerch 49 20 69 4 Direktwahl
Ulrich Kudrass 33 7 40 5 Direktwahl
Wolfgang Traupe 31 5 36 6 Nachrücker
Gabriele Hentzschel 17 13 30 7 Nachrücker
Die konstituierende Sitzung des Seniorenbeirates findet am Dienstag, 29.11. 2022
um 18:00 Uhr kleiner Sitzungssaal Rathaus Nienhagen statt.
Der neu gewählte Beirat nimmt seine Arbeit am 01.12.2022 auf.
Jörg Makel · Bürgermeister

Die Arbeitsgruppe
„Aktionsplan Inklusion 2025“ informiert:

Einladung zur
Auftaktveranstaltung

Rund ein Jahr nachdem der Jugend- und Sozialausschuss der Gemeinde Nienha-
gen in seiner Sitzung vom 23.11.2021 den Antrag der CDU-Fraktion auf Erstel-
lung eines Aktionsplanes Inklusion empfahl und in der Sondersitzung des Aus-
schusses vom 25. Januar 2022 noch einmal ausdrücklich bestätigte, sind die Vor-
bereitungen für die Auftaktveranstaltung auf der Zielgeraden.
In zahlreichen Sitzungen der eigens hierfür gegründeten Arbeitsgruppe wurden
die verschiedensten Formate diskutiert, mit denen das Projekt „Erstellung eines
Aktionsplanes Inklusion“ erfolgreich auf den Weg gebracht werden kann.
Die Komplexität des gesamten Projektes hat am Ende dazu geführt, dass die Vor-
bereitungen nach mehreren Anläufen nun endlich so gut wie abgeschlossen sind
und wir Sie herzlich einladen, an unserer Veranstaltung am

2. Dezember 2022 um 18 Uhr
im Hagensaal in Nienhagen

teilzunehmen.
Neben der Vorstellung unseres Projektes wird eine Referentin aus Schneverdin-
gen von den Erfahrungen berichten, die die Menschen in Schneverdingen bereits
auf dem Weg zur „Kommune Inklusiv“ gemacht haben.
An vier „Runden Tischen“ werden wir im Anschluss gemeinsam die Stichworte
diskutieren, die für unser langfristiges Ziel einer „Inklusiven Samtgemeinde“ be-
deutsam sind. Thematisch wird es dabei um die Felder
• Bewusstseinsbildung, Partizipation und Kommunikation,
• Bildung, Arbeit, Medien und Digitalisierung,
• Wohnen, Mobilität, Familie, Gesundheit und Pflege sowie
• Freizeit, Sport, Kultur und Tourismus
gehen. Gegen Ende der Veranstaltung wollen wir gemeinsam mit Ihnen die The-
men festlegen, die mit Blick auf den Aktionsplan im Neuen Jahr 2023 vorrangig
angegangen werden sollen.
Die örtlichen Vereine, Verbände und Organisationen haben wir angeschrieben
und ebenfalls eingeladen, sich bei unserem Projekt zu beteiligen. Zahlreiche An-
meldungen sind seither über E-Mail inklu.nienhagen@gmail.com oder auch per
Telefon über TelNr 05144 49191 eingegangen.
Wir freuen uns, wenn auch Sie sich von unserem Projekt angesprochen fühlen
und am 2. Dezember zu uns kommen und wenn Sie Lust, Interesse und Zeit
haben, sich bei dieser wichtigen Aufgabe für unsere Gemeinschaft einzubringen.
Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns oder sprechen Sie uns einfach an, wo auch
immer wir uns begegnen. Über allem steht dabei unser Motto: „Nicht ohne uns
über uns!“
Herzlichst Ihr
Hauke Hauschildt
AG „Inklusion“
inklu.nienhagen@gmail.com
Tel: 05144-491-91

Gemeinde Wathlingen
„Ein Stern für Wathlingen“ –

helfen Sie mit bei der Anschaffung
neuer Weihnachtsbeleuchtung!

 Volkstrauertag - Sammlung in Nienhagen
mit einem kleinen „Rekordergebnis“

Eigentlich kann ich nur DANKE sagen.
Danke all denen, die in diesem Jahr  die
Soldaten so herzlich in Nienhagen emp-
fangen haben und für den Bund deutscher
Kriegsgräberfürsorge gespendet haben.
Vier Tage waren Soldaten in unserem
Dorf unterwegs oder standen vor dem
EDEKA-Markt. zeitweise auch begleitet
von Hauke Hauschildt, Michaela Ger-
hartz und mir und "unser"  Sammlungs-
ergebnis kann sich wirklich sehen lassen:
über 1400,-€ wanderten in die Sammel-
dosen, teilte mir Stabsfeldwebel Holger
Schaffstein  von der Unteroffiziersschu-
le des Heeres - Lehrgruppe D - am Ende
mit.

Aber nicht nur das Ergebnis war beeindru-
ckend, so Herr Schaffstein, auch die Art
und Weise, wie die Soldaten hier "emp-
fangen" wurden. Nahezu an jeder Haus-
tür freundliche Menschen und das man als
Uniformträger vor dem EDEKA-Markt
stehend einfach so von den Verkäuferin-
nen vom  Fischwagen Schmidt zum Fisch-
brötchen eingeladen wird, ist ja auch nicht
gerade selbstverständlich.
Also-nochmals herzlichen Dank - Eure
Spende kommt  der Pflege der Gräber und
Gedenkstätten zu Gute, die uns mahnen,
dem Frieden zu dienen und der Gewalt zu
entsagen.
Ihr/Euer Jörg Makel, Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Wathlingen,
in den vergangenen Jahren wurden dank
Ihrer Mitwirkung schon über 114 (!) Weih-
nachtsbeleuchtungen für Wathlingen an-
geschafft. Allen bisherigen Spendern auf
diesem Weg noch einmal ganz herzlichen
Dank!!!
Auch in unserem 1000jährigen Jubiläums-
jahr soll Wathlingen während der Advents-
zeit wieder in weihnachtlichem Glanz er-
strahlen. Die Weihnachtsbeleuchtung in
der Gemeinde Wathlingen ist seit 2021
bereits auf energiepsarende LED-Technik
umgerüstet worden. Aufgrund der aktuel-
len Situation wird die Weihnachtsbeleuch-
tung dort, wo es technisch möglich ist, an
die kürzeste Einschaltphase angeschlos-
sen. Sicherlich stoßen wir damit bei den
Bürgern und Bürgerinnen auf Verständnis.
Daher wäre es schön, wenn zu den bereits
vorhandenen Beleuchtungen noch weite-
re Standorte und Motive hinzukommen
würden.
Vielleicht möchten auch Sie sich an der
Aktion „Ein Stern für Wathlingen“ betei-
ligen?

Hierfür können Sie die Gemeinde Wath-
lingen bei der Anschaffung neuer Mast-
beleuchtungen mit einer Geldspende auf
das Konto bei der Volksbank eG Südhei-
de - Isenhagener Land - Altmark (IBAN
DE19 2579 1635 1003 0999 00, BIC
GENODEF1HMN), Kennwort: „Weih-
nachtsbeleuchtung“, unterstützen.
Sie haben aber auch die Möglichkeit, die
Kosten für ein Beleuchtungsmotiv an ei-
nem Laternenmasten - gerne auch vor Ih-
rem Haus - zu übernehmen.
Die Preise für die Beleuchtungsmotive lie-
gen je nach Motiv zwischen 379,00 € und
569,00 €. Kosten für die Montage der Be-
leuchtungsmotive (auch für die vor Ihrem
Haus) entstehen Ihnen nicht. Die Installa-
tionskosten übernimmt die Gemeinde
Wathlingen.
Für Ihre Bestellungen sowie Rückfragen
steht Ihnen Elke Paul im Rathaus Wath-
lingen unter der Rufnummer 0 51 44 / 491-
70 gerne zur Verfügung.
Schon jetzt bedanke ich mich für Ihre
Unterstützung!
Ihr Torsten Harms
Bürgermeister
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Wathlinger Weihnachtsmarkt
am 26. November 2022

Die Trolle in der Bücherei

Kommunale Kindertagesstätte Villa Regenbogen
Gemeinsam - Einzigartig

Adventskonzert am 4. Dezember 2022 um
17.00 Uhr in der Laurentiuskirche Nienhagen

Hagener Landmarkt mit adventlichem Charakter

Schlossparty Queer & Friends
im Schlosstheater Celle

FDP Wathlingen pflanzt
250 Blumenzwiebeln nach

Kinder der Kita Wiesenwichtel schmücken
den Tannenbaum vor dem Café Adelheid

Zur Einstimmung auf
die Weihnachtszeit
wird sich das Umfeld
ein wenig adventlich
anpassen. Kommt
und unterstützt die-
sen Gedanken.
Weerhuus wird nicht
nur Bier, sondern
auch Glühwein und
weitere Überraschungen dabei haben. Der
Mitmachhof, Bock’s Box und der Kuhbetrieb
Kläke sorgen auch ein wenig für die warme
Verpflegung. Und der Marktbeschicker Wöh-
ler hat warmen Kakao im Angebot.
Und in der Hütte werden diesmal 2 junge
Mädels Carlotta und Nele ab ca. 14:40 Uhr
eine Waffelbäckerei aufmachen, lecker.
Auch werden Adventsgestecke und Holzde-
sign-Basteleien von Roswitha Blum mit auf

dem Markt vertreten
sein.
Schaut vorbei,
vielleicht kommt
noch einiges an
Übe r raschungen
dazu. Klare Kälte,
vielleicht mit Schnee,
aber kein Regen, das
wäre der Wunsch für

einen unterhaltsamen Wochenmarkt.
Und vorausschauend auf das nächste Jahr
2023 wird es dann wohl einen Advents-/
Weihnachtsmarkt auf dem Herzogin-Agnes-
Platz an 2-3 Tagen geben.
Dafür würde sich dieser Platz auch hervor-
ragend eignen. Diese Jahr war leider nicht
genügend Vorbereitungszeit vorhanden und
die Zeit auch etwas unsicher durch Corona.
Euer Marktleiter Wilfried Schumacher

Nach der coronabedingten Pause lädt die
Gemeinde Wathlingen dieses Jahr wieder
zum Weihnachtsmarkt am und im Santel-
manns Hof ein. Er findet am Samstag, den
26. November 2022 von 15:30 bis 21.30
Uhr statt.
Es werden liebevoll gestaltete Gestecke und
viele andere weihnachtliche Basteleien an-
geboten, wie z. B. Holzspielzeug, Kar ten,
Strickwaren, Spezialitäten aus Senf und ver-
schiedene Gewürze und vieles mehr. …..
Kommen Sie vorbei und sehen Sie selbst,
was die Aussteller für Sie gestaltet haben.
Vorm Santelmanns Hof und auf der Straße
„Am Schmiedeberg“ finden Sie auch Stän-
de, die für Ihr leibliches Wohl sorgen wer-
den. Von Bratwurst, Fischbrötchen, Langos
und Pommes sowie Süßes beispielsweise
Crepes, Waffeln und gebrannte Mandeln ist
alles dabei.
Ebenso der selbstgemachte Holundersaft mit
oder ohne Schuss, die Feuerzangenbowle,
heißer Kakao und natürlich Glühwein werden

nicht fehlen.
Für die kleinen Gäste steht wieder ein Kin-
derkarussell bereit und der Weihnachtsmann
hat auch versprochen, einmal vorbei zu
schauen.
Ab ca. 16:30 Uhr wird dann der Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Adelheidsdorf und
ab 18:30 Uhr werden Mr. & Mrs. Jingles die
Besucher mit bekannten Weihnachtsliedern
unterhalten.
Ihnen fehlt noch das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk?  Auf dem Weihnachtsmarkt
in Wathlingen werden Sie bestimmt fündig.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für weitere Informationen steht  Ihnen Frau
Wanke, Vernetzungsstelle der 4 Generatio-
nen Gemeinde Wathlingen gern zur Verfü-
gung. Tel: 05144-4956501, E-Mail:
vernetzungsagentur@4gpark.de
Zur Information: Die Straße „Am Schmiede-
berg“ wird am 26.11.2022 von 8:00 Uhr bis
zum nächsten Morgen für sämtliche Kraft-
fahrzeuge gesperrt.

Mit einem Begrüssungslied „Guten Morgen in unserer
Bücherei“… starteten wir an diesem Morgen.
Danach fanden wir uns zu Kleingruppen zusammen und
schauten die verschiedensten Bücher an.
Die Interessen der Kinder gingen von Polizei, Feuerwehr, Pippi
Langstrumpf, bis hin zu „Anna und Elsa“, Hexe Lilly…
Nach gut einer Stunde durfte sich jedes Kind noch ein
Buch aussuchen für die Bücherkiste und so haben alle
die Gelegenheit im Kindergarten sich die Bücher anzu-
schauen und vorlesen zu lassen.
Wir danken Frau Röper und ihrem Team uns diese Be-
suche regelmäßig zu ermöglichen. S.Voges

So hieß das Motto des diesjäh-
rigen bundesweiten Vorlesetags
und auch unsere Kita Villa Re-
genbogen war in diesem Jahr
wieder dabei, um die Wichtig-
keit des regelmäßigen Vorle-
sens hervorzuheben und zu un-
terstützen.
Die Kinder konnten am diesem
Vormittag ein Bilderbuchkino

erleben, beim Schattentheater
zu schauen, selber Geschich-
ten erfinden und es wurden na-
türlich ganz viele Bilderbücher
vorgelesen, angeschaut und
gemeinsam besprochen. Zum
Abschluss gab es für jedes
Kindergartenkind noch ein klei-
nes Buchgeschenk. Vielen
Dank auch an alle Eltern die
uns an diesem Tag geholfen
haben allen Kindern vorzulesen
und die auch in Zukunft noch
vorlesen werden.

Ein buntes Programm wird Sie in die Advents-
zeit führen. Die Chöre "Nienharmoniker", un-
ter der Leitung von Imke Ortmann, und "Ha-
genchor", unter der Leitung von Joachim
Matzel, werden schöne, besinnliche und auch
fröhliche Stücke zum Besten geben.
Weitere Mitwirkende sind die Gesangsgrup-

pe "Klangkörper" sowie die Solistin Lenja
Buchholz. Reinhold Brunotte wird einige Stü-
cke auf der Orgel spielen.
Auch gemeinsames Singen wird die Vorfreu-
de auf die Adventszeit steigern. Sie dürfen
gespannt sein. Weitere Informationen finden
Sie unter www.gesangverein-nienhagen.de

Herr Ekinci vom Café Adelheid hat eine Tan-
ne vor seinem Café aufgestellt und die Kin-
der der Kita Wiesenwichtel haben diese am
22.11.2022 nun fleißig geschmückt.
Vorab haben die Kinder in ihrer Weihnachts-
schmuck-Bastelwerkstatt Zuckerstangen
aufgefädelt, Tannenbäume gestaltet, Rentie-
re aus Wäscheklammern gebastelt und
Schneeflocken beklebt.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß
dabei und können sich nun, wie

auch andere
Besucher des
Cafés, über
den bunt ge-
schmückten
Tannenbaum freuen. Zum Dank spendierte
Herr Ekinci noch Kekse und Kuchen für die
fleißigen Wiesenwichtel.

Nachdem im Frühjahr auffiel,
dass auf dem Kreisel am Orts-
eingang in Wathlingen deutlich
weniger Osterglocken als Trau-
benhyazinthen blühten, hatte die
FDP Wathlingen beschlossen,
diese nachzupflanzen. „Auch
wenn der Kreisel in diesem Früh-
jahr passend zu den Solidaritäts-
bekundungen für die Ukraine
noch erkennbar in blau-gelb
blühte, lässt der Trend der letzten Jahre ver-
muten, dass der Anteil an Narzissen im
nächsten Jahr noch geringer sein wird.“, er-
läuter te der Ortsvorsitzende Paul Thunich
damals die Situation. „Aus diesem Grund
werden wir in diesem Jahr Zwiebeln nach-
pflanzen.“ So ließ die FDP verlauten, für je-
des Prozent in Erst- und Zweitstimme 10
Osterglocken nachzupflanzen.
Im entsprechenden Wahlbezirk um den Wath-
linger Kreisel über die Martin-Luther-Straße
zum Bohlkamp ergab sich als Summe eine
Zahl von 138 Blumenzwiebeln, die zu einer
großpackungsfähigen Zahl von 250 Stück
aufgerundet wurde. „In Rücksprache mit Ex-

pertinnen der Landfrauen haben wir uns für
kleine Exemplare entschieden, die sich gut
in die bestehenden Traubenhyazinthen ein-
gliedern.“, so der Ortsvorsitzende. „Diese
wurden am vergangenen Wochenende von
unseren Mitgliedern bodenschonend einge-
pflanzt.“ Thunich ergänzt: „Auch wenn wir
hoffen, dass Deutschland auch durch weite-
re militärische Unterstützung der Ukraine zu
einer erfolgreichen Rückeroberung und Be-
endigung des Krieges verhelfen kann, gäbe
es im nächsten Frühjahr im Zweifelsfall
wieder ein kleines Stück Solidaritätsbekun-
dung aus Wathlingen.“ November 2022, Paul
Thunich

Am Samstag den 3. Dezember ab 21.30 Uhr
findet eine neue Schlossparty statt. Bei QUEER
& FRIENDS wird im Theaterkeller des Schloss-
theaters dabei ein Raum für queere Menschen
und ihre Freunde geschaffen – unabhängig
jeglicher Geschlechtsidentitäten. Dabei kann
ausgelassen und sorgenfrei in einer sicheren
Umgebung gefeiert und getanzt werden.

Das Schlosstheater schafft so einen Ort, der
in Celle und Umgebung zu queerer Sichtbar-
keit beitragen und auch die offene Haltung
des Theaters repräsentieren soll.
Tickets gibt es für 7€ ab sofort an der Thea-
terkasse unter 05141 90508-75/76, online
über www.schlosstheater-celle.de oder für
Kurzentschlossene an der Abendkasse.



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11:00 Uhr
Sorgentelefon der

Samtgemeinde Wathlingen
Rufen Sie uns gerne während unserer Öffnungszeiten an,
wenn Sie…
… Sorgen und Nöte haben.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen benötigen.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen.
Alle Telefonate werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
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BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
   Termin auf Anfrage im KESS von 9 .00 - 12.00 Uhr -
   telefonische Anmeldung erforderlich!
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
• Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Krankenver-
   sicherte in Kooperation mit dem Senioren -und Pfle-
gestützpunkt Celle.
Termin im KESS: Montag, den 12.12.22 ab 15.00
Uhr - telefonische Anmeldung erforderlich!

Literatur-Treff
Der beliebte Treff für alle Li-
teraturbegeisterten
Sie lesen gerne...
Sie suchen neue Leseanregun-
gen…
Und Sie tauschen sich gerne
über Gelesenes aus…
Treffen Sie Gleichgesinnte, die
ihre Leidenschaft fürs Lesen
teilen und tauschen Sie sich in
lockerer Atmosphäre über in-
teressante Bücher und Autoren
aus.
Kommen Sie einfach dazu, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Buchvorschlag: "Lügen über meine Mutter"  von Daniela Dröscher
Buchinhalt: Daniela  Dröscher erzählt aus einem Jahrzehnt des Bun-
desdeutschen Wohlstandsversprechens, in der das  "Weight Watching"
zu einer Formel für die soziale Kontrolle des weiblichen Körpers wurde.
Ihr gelingt ein ebenso berührender wie kluger Roman über eine starke
Frau, die nicht aufhört, für die Selbstbestimmung über ihr Leben zu
kämpfen.
Montag, 05.12.22, 17.00 Uhr - 18.00 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin: Dorothea Grunwald, Literaturbegeisterte
Der Treff ist kostenfrei, über eine Spende würden wir uns freuen!

Lust auf Doppelkopf?
Der offene Treff richtet sich an
Begeisterte, die ihre Leiden-
schaft mit anderen teilen und
in lockerer Atmosphäre ge-
meinsam spielen möchten! Das
gesellige und abwechslungsrei-
che Kartenspiel bietet viel Spaß
und Spannung
Mittwoch,07.12.22, 18.30 -
20.00 Uhr KESS Nienhagen
Jeden ersten Mittwoch im Mo-

nat!
Gastgeber: Peter Klages, Doppelkopf-Experte
Der Treff ist kostenfrei, über eine Spende würden wir uns freuen!

Seminar zum Thema Kindergesundheit für

ukrainisch und russisch sprechende Frauen
Im Rahmen unserer Seminarreihe "Frauen- und Kindergesundheit" für
ukrainisch und russisch sprechende Frauen findet am
Mittwoch, 07.12.2022 von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im KESS Wath-
lingen
eine Veranstaltung zum Thema Kindergesundheit (z.B. U-Untersuchun-
gen, Impfungen) statt. Das Seminar ist Teil des MiMi-Projekts (Mit
Migranten für Migranten) vom Landkreis Celle und wird geleitet von
der Koordinatorin Suzan Yilmaz in Begleitung einer russisch sprechen-
den Moderatorin.
Das Seminar ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Teilnahme am bundesweiten Vorlesetag
Im Rahmen des bundesweiten Vorlesetags am 18.11.2022 besuchten Na-
diya Shchur und Peter Klages vom KESS Nienhagen die Oberschule in Eick-
lingen. Dort haben sie in Begleitung der Lehrerin Daniela Götting in der Sprach-
lernklasse das Märchen "Das Wasser des Lebens" in deutscher, ukrainischer
und englischer Sprache vorgelesen. Zudem übersetzte eine Schülerin aus der
Klasse das Märchen in türkischer Sprache.
Das gemeinsame Erleben in der eigenen Muttersprache zeigte deutlich die
Verbundenheit zwischen den Kulturen und ein gegenseitiges Verständnis für
Lebensweisheiten. Peter Klages und Nadiya Shchur vom

KESS Nienhagen

Weihnachtszeit
im KESS- Familienzentrum 2022

Wann Offene Angebote in weihnachtlicher Atmosphäre genießen
Montag, 28.11.22 Familientreff

in gemütlicher Weihnachtsatmosphäre bei einem kleinen Frühstück
9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Margret Scharpe freut sich aus Sie!
Offene Familiengruppe
Wir lassen uns durch Weihnachtswichtel-Geschichten
in winterliche Stimmung entführen und basteln wir
Nikolausstiefel…
11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Sigrid Thöling und Dorthe Kühn freuen sich auf Euch!
Klön-Café
Kaffeeklatsch mit Kaffee und frischgebackenen Keksen
15.30 Uhr - 17.00 Uhr  KESS Wathlingen
Margret Scharpe freut sich aus Sie!
16.00 Uhr - 17.00 Uhr  KESS Nienhagen
Wir basteln Nikolausstiefel
Andrea Engelke freut sich aus Sie!

Dienstag, 29.11.22 Offene Familiengruppe
Wir lassen uns durch Weihnachtswichtel-Geschichten in
winterliche Stimmung entführen und basteln Nikolausstiefel…
11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen
Sigrid Thöling und Malin Voß freuen sich auf Euch!
Offener Spiele -Treff im Advent
Rommé, Canasta und Co…
16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch.

Mittwoch, 30.11.22 Café Kinderwagen
Wir lassen uns durch Weihnachtswichtel-Geschichten in
winterliche Stimmung entführen und basteln Nikolausstiefel.
10.30 - 12.00 Uhr KESS Wienhausen
Sigrid Thöling und Henriette Menzel freuen sich auf Euch!

Donnerstag, 01.12.22 Hygge-Zeit - miteinander singen! Ein Lebensgefühl, das glücklich macht!
8.15 Uhr - 8.30 Uhr Herzogin-Agnes-Platz am KESS
Wir singen Weihnachtslieder
Das KESS-Team freut sich auf Sie!
Nachbarschafts-Treff in gemütlicher Weihnachtsatmosphäre bei
einem kleinen Frühstück
9.00 Uhr - 10.15 Uhr KESS Wienhausen
Katja Bloch freut sich auf Ihren Besuch!
Baby-Treff im Advent
für „frischgebackene Eltern“ mit ihren Babys im Alter von 0 - 12 Monaten
10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Inga Ernestie freut sich auf Euch!
Klön-Café  Kaffeeklatsch bei Tante Emma in gemütlicher Weihnachtsatmos-
phäre bei Kaffee und frischgebackenen Keksen
15.30 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wienhausen
Katja Bloch freut sich auf Sie!

Freitag, 02.12.22 Familientreff in gemütlicher Weihnachtsatmosphäre bei einem kleinen Frühstück
9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Margret Scharpe freut sich auf Ihren Besuch!
MarktCafé Wir basteln Nikolausstiefel!
Kleine Geschichten von den Weihnachtswichteln mit Kamishibai für Kinder
15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen „Gute Stube“
Näh-Treff- nähen verbindet!
18.00 Uhr - 19.30 Uhr KESS Wathlingen
Nähmaschinen sind vorhanden, eigene können aber auch gerne mitgebracht werden.
Einfach kommen und mitmachen



Alles für Ihr Tier

Alternative Therapien für Hunde
Werner-Heins-Weg 12

29336 Nienhagen OT Papenhorst
Tel. 0 51 44 - 97 04 69

www.tiernaturheilpraxis-celle.de

Seit
1993

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

NEU: Wash your dog
Mehr Infos: www.die-zookiste.de

Termine: 0 51 44 - 59 92

Akupunktur am Tier
Naturheilverfahren wie Akupunktur, Homöopathie oder Osteopathie sind bestrebt, dem
Körper zur Regeneration zu verhelfen und die Selbstheilungskräfte zu fördern.
Nach Operationen, Unfällen, Verletzungen, Schock, Stürzen kann die körpereigene Regu-
lationsfähigkeit empfindlich gestört sein. Die-
se Störung muss sich nicht sofort bemerkbar
machen, hat jedoch Auswirkungen auf die in-
neren, im Stillen ablaufenden Körperfunkti-
onen.
Für solche Fälle kann unter anderem die Aku-
punktur ein wertvoller, akuter Helfer sein.
Über passende Akupunkturpunkte können
Schreck oder Schock behandelt werden.
Akupunkturpunkte können aber auch zur Di-
agnostik dienen. Als „diagnostischer Check-
up“ können Störungen effektiv gefunden und
mit wenigen Behandlungen behoben werden,
noch bevor sich Symptome einer Krankheit
zeigen. Störungen im Qi-Fluss, also dem
„freien Fluss der Lebensenergie“ werden per
Akupunktur behandelt, sodass der Körper
wieder in die Balance findet.
Foto: privat – Meridianverläufe am Pferd
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Die LandFrauen
berichten:

Am 23.11. hatten wir
mit Sabine Dralle eine
altbekannte und be-
liebte Referentin zu Gast. Das Thema war:
Hochbeete.
Frau Dralle gab uns in Ihrem interessanten
Vortrag viele nützliche Informationen und
Tipps zum Thema Hochbeete. Sie sprach über
die verschiedenen Arten von Hochbeeten,
über Materialien zum Bau, über die Befül-
lung und Bepflanzung.
Es war ein informativer und interessanter
Abend.

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

SIE TRÄUMEN IHR NEUES BAD
WIR MACHEN ES WAHR

Traumbad mit Zukunft. Modern und barrierefrei.
Jetzt von Ihrem SHK Fachbetrieb.

Wir beraten Sie gern.
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 Geburtstage vom 28. November bis 4. Dezember 2022
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Christel Smid geb.am 01.12.1948 74. Geburtstag
Egon Krebs geb.am 03.12.1928 94. Geburtstag
Volker Papenhagen geb.am 03.12.1947 75. Geburtstag

Nienhagen
Karl-Heinz Sartorius geb. am 28.11.1949 73. Geburtstag
Lothar Kreis geb. am 30.11.1938 84. Geburtstag
Heiko Opitz geb.am 02.12.1938 84. Geburtstag
Günter Schoratti geb.am 04.12.1930 92. Geburtstag

Wathlingen
Heinrich Drewes geb. am 28.11.1939 83. Geburtstag
Hans-Carl Köhler geb. am 28.11.1944 78. Geburtstag
Bärbel Beck geb. am 30.11.1946 76. Geburtstag
Berthold Sievert geb. am 30.11.1938 84. Geburtstag
Rudi Neumüller geb.am 01.12.1952 70. Geburtstag
Christel Bebenroth geb.am 02.12.1951 71. Geburtstag
Anita Beinicke geb.am 02.12.1951 71. Geburtstag
Seyfettin Erdal geb.am 02.12.1945 77. Geburtstag
Ruth Hose geb.am 02.12.1935 87. Geburtstag
Walter Menge geb.am 02.12.1938 84. Geburtstag
Werner Sievert geb.am 03.12.1942 80. Geburtstag
Werner Zimmermann geb.am 03.12.1943 79. Geburtstag
Gertrud Thunich geb.am 04.12.1926 96. Geburtstag

Das Ehepaar Harry und Erika Katins geb. Hintze feiern am
29.11.2022 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Katins recht viele gemeinsame Jahre.

Auf 60 Jahre Eheglück
schaut ihr beide jetzt zurück!

Erika und Harry Katins
Wir wünschen Euch von Herzen

für das weitere Leben
viel Freude und Gesundheit.

Alles Liebe zur Diamantenen Hochzeit
Eure Kinder mit Familie

Nienhorst, 01.12.2022

60

Feueralarm im Rathaus Wathlingen

Nienhagen Kultur verabschiedet sich mit einem
Entertainment Feuerwerk von Robert Kreis in die Winterpause

Wenn auf einmal der ganze Hagensaal zu ei-
nem großen Klangkörper umfunktioniert wird
und Menschen singen klatschen und jubel,
dann fand zum ersten Mal eine besondere
Veranstaltung  statt.
Die  vierte und letzte Veranstaltung von Ni-
enhagen Kultur am Samstagabend im Hagen-
saal hielt einige Überraschungen parat. Das
Konzept sieht vor, dass es vor dem Haupt-
programm immer NIKU-Next gibt. Das be-
deutet,  dass die erste halbe Stunde immer,
talentier ten Nachwuchs Künstlerinnen und
Künstler gewidmet ist. Dieses Mal wurde der
Ball jedoch von der Bühne direkt zurück ins
Publikum gespielt. „Heute ist jeder im Saal
ein kleiner Künstler und kann mitmachen“
Zum ersten Mal fand bei NiKU ein Gruppen-
gesang statt wobei jede*r im Publikum ein-
geladen wurde mitzuwirken . Damit alle text-
sicher einsteigen konnten,  wurden zwei er-
fahrene Sängerinnen eingeladen,um die rund
200 Besucherinnen und Besucher musika-
lisch durch das Vorprogramm, zu  begleiten.
Der Text wurde dabei auf eine große Lein-
wand projektiert. Die Sängerinnen Steffi und
Irina schafften es in Kürze die Besucherinnen
und Besucher zum Mitsingen zu begeistern.
Hits wie „Marmorstein und Eisen bricht“,
„Rote Lippen soll man küssen“ und „Schuld
war nur der Bossa nova“ oder Schlager Klas-
siker von Andrea Berg zauberten den vielen
treuen NIKU-Freunden ein Lächeln ins Ge-
sicht. Im Anschluss wurde ein Präsentations-
video mit Show-Ausschnitten, und persönli-
chen Videobotschaften der kommenden
Künstlerinnen und Künstler des NIKU Jahres
2023 eingespielt.
Doch dann um kurz nach acht kam Alexan-
der Hass, Gründer von Nienhagen Kultur auf
die Bühne und kündigte das Hauptprogramm

mit dem Satz „ jetzt viel Ver-
gnügen mit dem wohl größ-
ten Entertainer, den wir in
Deutschland noch haben“,
an!
Es brauchte nur wenige Mi-
nuten, bis man spürte, dass
Entertainer Robert Kreis das
Publikum bereits unter Kon-
trolle hatte,“ wir hatten
schon viele tolle Programm-
punkte im Hagensaal, doch
es gab wenige Shows, wo
annähernd so viele laute
Lachattacken aufeinander
folgten.“, ergänztAlexander Hass
Der Künstler,  mit den gefühlten 1000 Mimi-
kenund Gesten im Gesicht, schaffte es, in
wenigen Minuten den Hagensaal zum Toben
zu bringen und den  Zuschauer*innen bis zur
letzten Sekunde ein breites Grinsen ins Ge-
sicht zuzaubern.  Immer wieder setzte er sich
zwischendurch an seinen Flügel und füllte den
Saal mit alten, musikalischen Einlagen, die
durch seine einzigartige Interpretation in to-
benden Applaus endeten.
Durch die oft immer noch passenden und
zeitgemäßen Texte und der eingängigen Me-
lodien war der Unterhaltungswert enorm,
auch wenn man die Lieder vorher noch nie
gehört haben sollte. Schließlich waren es alte
Stücke aus den vergangenen 20er und 30er
Jahren.  Einige Besucher kamen extra aus
Bielefeld, Berlin oder Hamburg um ihren Star
erleben zu können.
Nienhagen erlebte an diesem Abend einen
Ausnahmekünstler der besonderen Ar t.
Mehrfache Standing Ovations belohnten
Robby, wie Freunde und Fans den 74-jähri-
gen Künstlernennen, für seine PowerBook

und die wortgewaltige 100-minütige Show.
Kreis füllte an diesem Abend die große The-
aterbühne ganz alleine, nur mit seinem Lieb-
ling, dem Flügel,aus.
Robert Kreis feiert im nächsten Jahr sein50-
jähriges Bühnenjubiläum mit mehr als 8000
Auftritten. Er lebt in seiner Wahlheimat Ber-
lin aber auch in den Niederlanden. Am Ende
bedankte sich Robert Kreis für den Einsatz
von NIKU-Chef Alexander Hass für den uner-
mütlichenEinsatz für die Kultur. Kultur  wür-
de   leider, laut Kreis, immer weniger gewür-
digt  und geschätzt und braucht dringend
mehr Unterstützung. Auch die anwesende
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Som-
mer kam spontan auf die Bühne und bedankte
sich für die letzten zehn Jahre Kultur und die
vielen „Erlebnisreisen und schönen Erinne-
rungen, die durch die vielen Programmpunkte
und die tollen Erlebnisse sowie namhaften
Künstler*innen in die Samtgemeinde ge-
bracht wurden. „Ich werde mein Abo, sehr
gerne verlängern und freue mich auf die Pro-
grammpunkte 2023“, so die Adelheidsdor-
ferin.

Kulturmanager Alexander Hass bedankte sich
bei den vielen treuen Abonnenten, die Jahr
für Jahr ihr Abo verlängern und damit eine
unerlässliche Grundlage zur Planung und Fi-
nanzierung bilden. Interessierte Kulturfreun-
de können sich ab sofort wieder ein außer-
gewöhnliches Weihnachtsgeschenk, in Form
eines Kultur-Abos (vier Veranstaltungen im
Jahr) auf reservierten Plätzen „unter Freun-
den“  buchen. Ab dem 1. Dezember werden
neue Plätze als Abo vergeben. Bis dahin kann
man sich unter kontakt@ni-ku.de vormerken
lassen.

Am Abend des 18.11.2022 führten die Orts-
feuerwehren Wathlingen und Nienhagen ge-
meinsam mit dem ELW aus Langlingen eine
Einsatzübung im Rathaus Wathlingen durch.
Angenommen wurde ein Schadensfeuer im
Keller des Rathauses mit einer Rauchausbrei-
tung über den Aufzugsschacht in das gesam-
te Gebäude. Darüber hinaus wurde dem er-
steintreffenden Einsatzleiter mitgeteilt, dass
sich mindestens noch acht Personen im Ge-
bäude befinden.
Nach dem Eintreffen der weiteren Kräfte wur-
de unverzüglich die Menschenrettung einge-
leitet. Neben den eingesetzten Atemschutz-

trupps im Innenangriff, wurden zwei Perso-
nen über die Teleskopmastbühne gerettet.
Nachdem alle Personen aus dem Gebäude
gerettet wurden, schloss sich noch eine um-
fangreiche Belüftung des gesamten Objek-
tes an.
Vielen Dank an dieser Stelle an die Samtge-
meinde Wathlingen für das zur Verfügung
stellen des Übungsobjektes. Ein weiterer
Dank gilt selbstverständlich allen teilnehmen-
den Kameraden und Kameradinnen, die trotz
der aktuell hohen Einsatzzahlen, so zahlreich
an der Übung mitgewirkt haben.
Text und Bilder: Stephan Trog
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„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Wir trauern um unseren lieben
und besten Freund „Emmes“.

Jürgen Skradde
*21.09.1949  †19.10.2022

Nach schwerer Krankheit musstest du von uns gehen.
In unseren Herzen wirst du für immer bei uns sein!

Susanne, Christa mit Björn und Peggy, Claudia mit Kinder,
Romana mit Kinder, Mark, die Jungs aus der Halle und alle seine Freunde

Ein herzliches Dankeschön
für die vielen Beileidsbekundungen

zum Tode von Erwin.
Es ist tröstend zu erfahren,
dass ihn viele gern hatten.

Lisa Backhaus und Familie
Großmoor, im November 2022

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
www.wathlinger-bote.de

Gottesdienste

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dor fstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-
18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

11.15 Uhr Taufgottesdienst
Fr. 02.12. 17.30 Uhr Advent am Schafstall
So. 04.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.:
05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 27.11.    10:00 Uhr 1. Advent, Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581,
www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 27.11. 10.00 Uhr Musik-Gottesdienst, 1. Advent, Pastor Schultheiß
So. 04.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, 2. Advent, Pastor Schultheiß

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 03.12.2022 um 18.00 Uhr Vorabendmesse
(an jedem Samstagvorabend des 1./3. und 5. sonntags im Monat)
Übungstermine für das Krippenspiel: Samstag, 26.11.22 und Samstag, 03.12.22 jeweils um
16.00 Uhr im Pfarrheim St. Marien in Nienhagen.
Die Sitzplatzbeschränkungen in unseren Kirchen wurden aufgehoben.
Wir gehen davon aus, dass die Gottesteilnehmer*innen eigenverantwortlich Abstand zu einander
halten. Auch empfehlen wir weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel keine
Hl. Messen stattfinden.

Frau-Leben-Freiheit
Unter diesem Thema stand das Konzert von Asal Karimi, Mehdi Jalali und ihrer Begleiterin Paisa.
Viele Gäste hatten keine genaue Vorstellung, in welche musikalische und inhaltliche Richtung
das Konzert gehen würde. Ein ungewöhnliches aber in höchstem Maße ausdruckstarkes Kon-
zert! Die Langhalslaute wurde gespielt von Mehdi Jalali – International aktiver Leiter einer der
ganz wenigen erlaubten Musikschulen im Iran, ein beständiger Kritiker der Regierung. Die Klän-
ge waren vom Rhythmus und Tempo her ungewohnt für uns. Mehdi Jalali entlockte seinem
Instrument vir tuos und mit unglaublicher Fingergeschwindigkeit eine Vielfalt an hohen und tiefen
Tönen, die man von einem solchen Instrument nicht erwarten würde. Das Gefühl, welches er in
sein Spielen legte, nahm die Gäste des Konzerts innerlich mit. „Wie kommt es, dass ein Künstler
seines Ranges und seiner Klasse hier in Wathlingen spielt?“ war die spontane Reaktion einer
Besucherin.
Die zweite Instrumentalistin an dem Abend,
Asal Karimi, im Iran geboren und groß ge-
worden, wohnt heute in Hamburg. Sie ließ
die Zuhörenden an aktuellen und z.T. auch
sehr persönlichen Eindrücken teilhaben. Das
für uns so unglaubliche Geschehen im Iran
wurde aufgegriffen von einem Lied, das ei-
nem getöteten 8jährigen Jungen gewidmet
war. Es nahm die Situation auf und malte
sie klangbildlich in den Kirchraum, dass sie
fast zu greifen schien. Das Zusammenspiel
der Künstler und das Ineinandergreifen der
Instrumente mit ihren sich verwebenden
Tönen zogen die Konzertgäste in ihren Bann
und ließ alle staunen.“Abgeschlossen wur-
de das Konzert mit einem Stück, das die
„Frau-Leben-Freiheit“-Proteste im Iran auf-
nahm und in einen elektronisch-musikali-
schen Teil überführte, der sich erst verhalten ankündigte. Schließlich gewann er die Übermacht.
Das Licht in der Kirche wurde gelöscht. Macht und Ohnmacht der Proteste, klare Worte und
zerrissene Laute, Ängste und Hoffnungen der nach Freiheit dürstenden Protestierenden. Sie zo-
gen die Konzertbesucher in eine unerwartete iranische Realität, aus der sie mit dem wieder
erleuchtenden Licht im Altarraum in unsere deutsche Gegenwart zurückkehrten. „Als die Kirche
während dieses Teils verdunkelt wurde, war ich froh, dass mir das bunte Fenster „Auferstehung
Jesu“ im Chorraum Trost gab. Es war seltsamerweise das einzige Fenster, das schwach zu
leuchten schien.“ so eine andere Konzertteilnehmerin.
Wir erlebten ein Konzert, in dem traditionelle Klänge und gesellschaftliche Gegenwart im Iran auf
sehr eindrückliche Weise verbunden wurden. Die z.T. auch emotionalen Gedanken und Worte
über die Geschehnisse im Iran Spuren und wirken nach. Wir freuen uns, auch zukünftig mehr
von diesen außergewöhnlichen Künstlern zu hören! Salomé Fuchs

Platenkauken für den Pastor
(mt) Der Heimatverein Wathlingen
e.V. war am 19. November zu Gast
im renovierten Wathlinger Küster-
haus. Über 300 Jahre steht das
Gebäude schon in unmittelbarer
Nachbarschaft zur Kirche, erzählt
das Kirchenvorstandsmitglied Helga Hemmerich und zeigt die
rekonstruierten Baugrundrisse. Das Zweiständer-Hallenhaus
hatten die Wathlinger 1696 nach dem verheerenden Dorfbrand
als Schul– und Küsterhaus errichtet. Ein durchgreifender
Umbau erfolgte 1852, der sich prägend auf seine heutige
Gestalt auswirkt. So wurde z. B. das alte Kammerfach mit der
Schul- und der Küsterwohnstube abgerissen und in deutlich
vergrößerter Form neu errichtet. Damals war das Dorf ge-
wachsen und eine größere Schulstube war notwendig gewor-
den. Bis Ende des 19. Jahrhunderts fand in diesem einklassi-
gen Schulraum der Unterricht für die Dorfkinder statt. Als 1892
die Schulnutzung in das östlich benachbarte Gebäude verlegt
wurde, diente das Küsterhaus als Wohnhaus für Lehrer, Rek-
toren, Gemeindeschwestern oder Küsterinnen. Im Laufe der
Jahre war es ziemlich baufällig geworden, so dass die Kir-
chengemeinde 2020 vor der Entscheidung Abriss oder Reno-
vierung stand. Weil es aber besser ist, unter Denkmalschutz
stehende Gebäude zu bewahren, wurde das Küsterhaus aus
seinem Dornröschenschlaf aufgeweckt. Nach der Generalsa-
nierung und dem Umbau zu einem modernen Gemeindezen-
trum zieht hier ein lebendiges Gemeindeleben ein. Am 28.
August 2022 wurde das renovierte Küsterhaus in Anwesen-
heit des ev.-luth. Landesbischofs Ralf Meister eingeweiht. Die
Bauabnahme durch den Landkreis verzögerte sich, aber vor
zwei Wochen konnte das Haus endlich bezogen werden.
Der Besuch bot dem Heimatverein aber auch die Gelegenheit,

sein vor 18 Monaten unter Coronabedingungen gegebenes
Wort einzulösen. Pastor Michael Schultheiß war zu seinem
Amtsantritt vom Heimatverein ein dicker Platenkauken verspro-
chen worden. Dazu muss man wissen, dass vor langer Zeit
Platenkauken für die Wathlinger Pastoren offensichtlich ein
Wohlstandsindikator war. Zur Zeit Pastors Wilhelm Adolf Roh-
de, der die Wathlinger Pfarrstelle von 1883 bis 1905 innehat-
te, brachten nämlich die Wathlinger Bauersfrauen an hohen
Feiertagen riesige Platten mit Streusel- und Zuckerkuchen zum
Abbacken in das nahe gelegene Wathlinger Genossenschafts-
backhaus. Pastors Sohn Martin erinnerte sich an diese Mo-
mente: „Dann trafen sich dort die Frauen und belegten ihre
Butterkuchen, die ihren Namen dort mit vollem Recht führten;
denn der ganze Platenkuchen war bedeckt mit Löchern, die
mit Butter ausgefüllt wurden.  Dann ging auch meine Mutter
persönlich mit ins Backhaus. Aber unsere Kuchen werden es
wohl nicht mit denen der Bauern an Butterreichtum aufge-
nommen haben, von denen wir manchmal bei Hochzeiten ei-
nen persönlichen Begriff bekamen. Sie waren meist zweistö-
ckig, an unseren gemessen, und man konnte beim Hineinbei-
ßen fast eine Maulsperre kriegen.“  Martin Thunich

Das renovierte Küsterhaus in der Kirchstraße.

Ein Platenkauken für Pastor Michael Schultheiß (Mitte) überreicht
von den Vorstandsmitgliedern Martin Thunich (links) und Harald
Michels (rechts). Foto: Gerd Brandt
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KLEINANZEIGEN
Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,
Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel.  0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Suche Holz-Küchenofen jeglicher Art.
Auch reparaturbedürftig,
Tel. 01 63 - 3 66 70 81

GesuchHaushaltsauflösung
Nienhagen, Unter den Eichen 2a,

am Samstag, 03.12.2022
von 11 - 17 Uhr.

Wir verkaufen Geschirr, Lampen,
Deko- und Weihnachtsartikel u.v.m.

Die
Samtgemeinde Wathlingen

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Landschaftsgärtner, Forstwirt
oder Meister im Garten- und Landschaftsbau

(m,w,d)
Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie unter
https://bewerbungen.wathlingen.de einzusehen.
Bewerbungen bitte ausschließlich online einreichen.

Herzlich Willkommen in der
kommunalen Kita Moorwichtel
in Großmoor!
Möchten Sie in entspannter ländlicher Atmosphäre unser Team
vervollständigen? Dann bewerben Sie sich bei uns.

Wen suchen wir zum Januar 2023?

• 1 Erzieher*in gern Vollzeit und

• 1 Erzieher*in (gerne mit Zusatzausbildung Integration) oder
  Heilerziehungspfleger*in mit mindestens 29 Std. oder mehr

für den Ganztags-Kindergarten-Bereich

Weitere Infos finden Sie unter: https://bewerbungen.wathlingen.de

Stellenanzeigen

Anhängerverleih
PKW-Anhängerverleih ab 750kg
(mit FS Kl. B) bis 2000 kg
ab 35,– Euro pro Tag.
Nienhorst, Waldweg 7
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Antwort auf Leserbrief
von Herrn Heiland

vom 19.11.2022
Sehr geehrter Herr Heiland,
anscheinend lesen oder verstehen Sie mei-
ne Leserbriefe nicht (ganz) korrekt. Ich rufe
zu mehr Empathie auf (u.A. für das Gendern
und Inklusion) - ich sage nicht, wie Sie mir
unterstellen wollen, dass Gendern momen-
tan bereits eine Mehrheit an Akzeptanz er-
lebt. Ihre alternativen Fakten, dass meine
"persönliche[n] Einschätzung entsprechend
falsch" sei, lasse ich ebenso wenig gelten.
Sie versuchen mir Worte in den Mund zu le-
gen bzw. meine Ausführungen zu Ihren Guns-
ten zu drehen. Das funktioniert bei mir nicht.
Dies versuchen Sie erneut vergeblich beim
Punkt Impfungen und Intensivpatienten.
55,6% ist eine tolle Zahl - aber hier absolut
fehl am Platze, weil: Wie viele Krankheitsver-
läufe (sowohl intensiv als auch weniger
schlimme) wurden durch Impfungen direkt
im Keim erstickt? Dies kann man schlicht
weg nicht belegen.
Dazu ein kurzer Exkurs in Sachen Immun-
system: Es gibt verschiedene Arten von Imp-
fungen (Antigen, Antikörper). Und je nach Art
der Krankheit und deren Auslöser (Bakteri-
en, Viren, etc.) reagier t das menschliche
Immunsystem anders. Manche Impfungen
halten nahezu ein Leben lang (z.B. Masern),
andere müssen in bestimmten Abständen
aufgefrischt werden (Influenza lässt grüßen).
Das Immunsystem reagiert im Großen und
Ganzen
auf äußere Einflüsse - stellen Sie sich ein
Sortiment an Waren vor. Die Covid-19 Imp-
fungen sagen unserem Immunsystem: "Wir

benötigen für die nächste Zeit dieses Pro-
dukt." Und dies muss wiederholt werden.
Ansonsten konzentriert sich das Immunsys-
tem auf andere "momentan gefragte Waren."
Und das Wichtigste überhaupt: Jeder Mensch
ist anders, inklusive Immunsystem.
Wissenschaft hat gezeigt, dass Covid-19
Impfungen für den Großteil der Menschen
funktionieren und helfen - aber eben nicht
allen, weil Immunsysteme nicht immer gleich
reagieren. Apropos RKI: Hierzu empfehle ich
den aktuellen "Flyer zur Wirksamkeit der Co-
vid-19-Impfung" mit Stand 16.11.2022 des
RKI. Und dies ist nicht meine "eigene (fal-
sche) Meinung" wie Sie, Herr Heiland, mir
erneut unterstellen wollen, sondern eine re-
nommierte Quelle - das RKI - welches Sie
selbst in Ihren Ausführungen nutzen. Kann
also nicht falsch sein, gell?
Ich bin gerne für konstruktive, respektvolle
Konversationen offen. Eigene Meinungen to-
leriere ich auch gerne, selbst wenn diese
bspw. Gendern und Impfungen persönlich ab-
geneigt seien. Wenn aber solche unwahren
Unterstellungen aus gewissen Ecken unse-
rer Gesellschaft daherkommen, die mit bös-
willigen Absichten bewährte Wissenschaft
untergraben wollen, findet auch meine Tole-
ranz ein Ende (siehe dazu den Philosophen
Karl Popper). Und das ist nicht nur meine
Meinung, sondern Fakt.
Mit weniger freundlichen, aber dennoch vor-
weihnachtlichen Grüßen aus Nienhagen,
Alkis Schlossmann
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Verkehrsverein in der Samtgemeinde Wathlingen e.V.
Adventskaffeetrinken des Verkehrsvereins

Das traditionelle Kaffee-
trinken des Verkehrsver-
eins in der Vor-Advents-
zeit fand in diesem Jahr
bei unserem Mitglied
Anna Olschewski im
Gasthaus „Zur schönen
Aussicht“ statt.
In kleinem Kreis fand ein
sehr gemütliches  Bei-
sammensein statt.
Bei wunderschön ge-
deckter Tafel durch Anna Olschewski mit selbstgebackenem Kuchen von Ingrid Gehrke

kam schon eine vor-
weihnachtliche Stim-
mung auf.
Es wurde viel geplaudert
und auf die letzten 2
denkwürdigen Jahre zu-
rückgeblickt
Danke noch einmal der
Gastgeberin für ihre
Mühe.

Nienhagen – Am helllichten Tag Automat
vor Spielzeuggeschäft gestohlen +++

Zeugen gesucht
Celle (ots) - Am Mittwoch, 23.11.2022, zwi-
schen 13:30 und 14:15 Uhr, entwendeten
unbekannte Täter einen Automaten mit Klein-
spielzeug in Kapseln vor einem Spielwaren-
geschäft in der Dorfstraße.
Es entstand Sachschaden in Höhe von ca.
1000,- Euro.
Ein Zeuge hatte zwei verdächtige Männer
beobachtet, die einen mit einem weißem
Plastiksack abgedeckten, mannshohen Ge-
genstand hinter sich herzogen.
Sie verluden den Gegenstand in einen älte-

ren weißen Lieferwagen und fuh-
ren davon. Das Kennzeichen
des Fahrzeugs wurde leider
nicht abgelesen.
Einer der Männer war 180 cm
groß, schlank und trug bräunliche Kleidung
sowie eine orangefarbene Wollmütze. Der
andere war kleiner, breiter und kräftiger mit
dunkler Kleidung und einem schwarzen Cow-
boyhut. Die Polizei Wathlingen bittet um wei-
tere sachdienliche Hinweise unter Telefon
05144/49546-0.

03. & 10. Dezember 12:00 – 20:00 Uhr
Adventsausstellung

Auf dem Antikhof Drei Eichen
Der Überregional be-
liebte Nachtweih-
nachtsmarkt, findet
leider auch in diesem
Jahr nicht statt. Daher
hat sich der Antikhof in
Bröckel dazu entschie-
den um nicht ganz auf
vo r we ihnach t l i che
Stimmung zu verzich-
ten. Eine Adventsaus-
stellung an zu bieten um treuen Kunden und Freunden des Hofes, die gewohnt heimelige
Stimmung bei Feuer- Kerzenschein zu ermöglichen. Bei einem Heißgetränk das ein oder
andere passende Geschenk zu finden oder einfach nur am Feuerkorb sich zu wärmen.
Am 03. Dez. Ist die Besonderheit, das eine kleine Abordnung der Halloren Salzwirker Brü-
derschaft vorführen wird, wie Salz gewonnen wird. Außerdem steht es ganz unter dem
Motto "Barocker Feuerschein". Es darf sich also ganz um 1750 historisch gewandet
werden....ist aber kein Muß!
Unter der Woche besteht auch die Möglichkeit, von 11 bis 19 Uhr die Ausstellung zu besu-
chen! Sonntag geschlossen! www.hallore.de – www.Antikhof-Drei-Eichen.de
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Schützenverein Großmoor von 1952
Bezirksliga 2. Durchgang 2022

SoVD Ortsverband Großmoor
Adventsfeier des SoVD Ortsverbandes

Großmoor am 06. Dezember 2022
Schon wieder ist es so weit, und wir hoffen in diesem Jahr kann die geplante Adventsfeier
stattfinden. Wir laden alle Mitglieder am Nikolaustag, 06. Dezember 2022 um 15 Uhr in
das Dorfgemeinschaftshaus Großmoor ein, um sich auf ein schönes Weihnachtsfest ein-
zustimmen. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Der Kostenbeitrag beträgt 5,00€/
pro Person. Für die Planung und Vorbereitung bitten wir um rechtzeitige Anmeldung bei
Annette Mühlstein unter Telefon 05085-7903 oder auf Handy 0176  344 922 63.

Landfrauen Ortsgruppe Großmoor
Aktueller Termin

SoVD Ortsverband Nienhagen
Vorweihnachtliches Frauenfrühstück des

SoVD Ortsverbandes Nienhagen gut besucht
Frauenfrühstück: wer t-
volle Begegnungen – in-
teressante Gespräche –
inspirierende Vor träge
und ein leckeres Früh-
stück – seit zwei Jahres
fester Bestandteil des
Veranstaltungsangebo-
tes des SoVD Ortsver-
bandes Nienhagen. Zum
Jahresausklang lud
Frauensprecherin Car-
men Kahle Frauen des
SoVD Ortsverbandes Ni-
enhagen und Gäste zu
einem vorweihnachtlichen Frühstück ins
Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst ein. Ein
reich gedeckter Tisch mit vielen Köstlichkei-
ten, von fleißigen Küchenhelferinnen zube-
reitet, und adventlicher Dekoration erwarte-
te die über 20 Frauen. Nach der Begrüßung
durch Frauensprecherin Carmen Kahle ließen
es sich alle schmecken. Bereits während des
gelungenen Frühstücks entwickelten sich
schnell angeregte Gespräche. Bei Kerzen-
schein und Tannengrün saß man einfach mal
beisammen und klönte. Und es lag wohl an
der gemütlichen und besinnlichen Atmosphä-
re im vorweihnachtlichen Umfeld, dass viele
der Anwesenden auch lange über die übli-
che Zeit hinaus plauderten und sich sicht-
lich wohl fühlten. Gut gestimmt gingen die
Frauen in die vorweihnachtliche Zeit nach
dem gelungenen Vormittag. Gemeinsam ge-
frühstückt wird wieder beim ersten Frauen-
frühstück im neuen Jahr am 19. Januar 2023.
Fotos: Annette Kesselhut

Kindergarten Großmoor (Moorwichtel)
Adventskranzaufhängen

26. November 2022 ab 14:30 Uhr

Motorsportverein De Moorböcke e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Lieber Moorbock,
der Vorstand lädt Dich am Samstag, den 03.
Dezember 2022 um 19.30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus in 29352 Großmoor,
Hauptstraße 161a ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesord-
nung:
• Begrüßung der Anwesenden, Feststellen

der Beschlussfähigkeit
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Finanzbericht des Kassenwartes
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Vorstandswahlen

• Kassenprüferwahlen
• Satzungsänderung zwecks Gemeinnüt-

zigkeit
• Rückblick auf den 6. Moorbockcross
• Vereinsevents
• Verschiedenes
Gegen 22.00 Uhr Ende der Mit-
gliederversammlung
Weitere Themenvorschlä-
ge können bis zum 20.
November 2022 schriftlich
beim Vorstand eingereicht
werden. Mit motorsportli-
chen Grüßen Der Vorstand

Am Sonntag den 20.11.2022 fand auf der
Anlage des Schützenvereins Großmoor der
2. Durchgang der Bezirksliga Hannover Nord
statt. Es traten an die Mannschaf ten
SSGem.Hannover Nord e.V.1, SSGem. Ver-
band Hannover Schützenvereine 1, SG Al-
tenceller Vorstadt 1 und SV Großmoor 1.
Um 10 Uhr war Start der ersten Begegnung
zwischen Großmoor und Altenceller Vorstadt.
Großmoor konnte zwei von drei Einzel ge-
winnen und somit den Sieg mit 2:1 einfah-
ren. Im einzelnen siegte Harald Dratius an
eins gegen Michael Dettmer mit 296:294 und
Heike Kuschke an drei mit 295:290 gegen
Bettina Struck. Andreas Mikula konnte trotz
starker Leistung seinen Gegner nicht bezwin-
gen und musste sich mit 298:300 seinem
Gegner, Roland Struck geschlagen geben.
Den zweiten Wettkampf musste Großmoor ge-
gen Hannover Nord bestreiten. Hier traf Groß-
moor auf gute alte Bekannte und wusste, es
wird hart. So verlor Großmoor auch dieses
Match, aber wir waren knapp dran und das Er-
gebnis von 1:2 spiegelt nicht ganz die Ausein-
andersetzung wieder. Unser Harald an eins hatte
es mit Christiane Pichenini zu tun und er hatte
sein Tun.  Gute 296:298 waren das Ergebnis
und der Punkt für Hannover. An zwei musste
sich Andreas gegen Frank Neumann wehren.
Andreas Mikula gegen Frank Neumann
298:296, somit Punkt für Großmoor. An drei
kämpfte Heike Kuschke gegen Anja Schweid-
ler. Hier gab es im Wettkampf einen Defekt an
Stand 6 und das Schiessen musste unterbro-

chen werden. Als die Anlage nach mehreren
Versuchen Stand 6 nicht wieder hochfuhr, ha-
ben die andern 5 Schützen ihren Wettkampf zu
Ende geschossen und im Anschluss hat Anja
Schweidler ihren Durchgang auf einem ande-
ren Stand zu Ende geschossen mit dem Ergeb-
nis, dass Anja und Heike beide 297 Ringe er-
zielten, somit mussten beide ins Stechen, Frau
gegen Frau, ein Schuss jede innerhalb von 55
Sekunden. Hier zeigte sich die Routine der Han-
noveranerin, die schon einige Jahre hochklas-
sig schießt. Sie siegte somit und der Punkt ging
auch nach Hannover Nord.
Es ist noch nichts verloren und wir haben
am kommenden Sonntag, 27.11.22 den drit-
ten Durchgang in Hannover auf der Wett-
kampfbahn in der Wilkenburger Strasse. Hier
heissen unsere Kontrahenten BS nördl. Stadt-
teils e.V.1 und SV Eversen e.V.1 . Bericht folgt.
Noch ein Wort zum Sonntag. Wie immer heis-
sen wir unsere Gäste auf unserer Schiess-
anlage herzlich willkommen mit Freundlich-
keit und Kameradschaft. Das zeigte sich auch
diesen Sonntag, denn unsere Gäste blieben
lange, es gab viele gute Gespräche, auch,
weil unsere Damen Juanita Tegtmeyer und
Andrea Herrmann viele verschiedene Lecke-
reien vorbereitet hatten, wie 2 verschiedene
Suppen, belegte Brötchen, selbstgebackenen
Kuchen, verschiedenste Getränke und alles
zum Selbstkostenpreis. Danke an die Damen
und die beiden Schiesssportleiter Jürgen und
Uwe für den reibungslosen Ablauf.
Text: A. Mikula

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu.
Um uns auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einzustimmen, steht noch eine letzte
Veranstaltung in diesem Jahr auf dem Pro-
gramm.
7. Dezember 2022 Veranstaltung Landfrau-
en Celle
Beginn: 14 Uhr im Jann Hinsch Hof in Winsen
Thema: "Jeden Tag ein Türchen mehr... eine

heiter besinnliche Reise durch die Adventszeit"
Referentin: Annemarie Strüber aus Dassels-
bruch
Essen: Kaffee/Tee satt + 2 Stück Kuchen
10,90 € (Alternativ: Schinken-/Mettwurst
oder Käsebrot 10,90 €)
Verbindliche Anmeldung bis spätestens 29. No-
vember mit Angabe des Essenwunsches bei Bea
(Tel.: 0176 34661924) oder Vera Tel.: 7874.

Alle Bürger und Bür-
gerinnen der Ge-
meinde sind herz-
lich eingeladen!
Der Schützenverein
Großmoor wird mit
dem Kindergarten
"Die Moorwichtel"
gemeinsam den
Adventskranz vorm
Kindergar ten auf-
hängen.
Der Kindergar ten-
chor hat sein Kom-
men zugesagt.
Im Schießheim kann
sich bei Kaffee und
Kuchen aufgewärmt
werden!
Lasst uns zusammen die Adventszeit beginnen.
• Leckerer selbstgemachter Kuchen
• Waffeln
• Glühwein
• Kakao und Kaffee
• Bratwurst

Dazu werden Hobbykünstler wieder großar-
tige Geschenkideen präsentieren
Wir freuen uns mit Ihnen und Euch zusam-
men einen schönen Nachmittag zu verbrin-
gen.
Euer Schützenverein Großmoor e.V.
von 1952

Der reich gedeckte Tisch mit vielen Köstlichkeiten

Frauensprecherin Carmen Kahle begrüßte die über 20 anwesenden Frauen

in gemütlicher und besinnlicher Atmosphäre wurde lange über die übliche Zeit hinaus geklönt und geplaudert

Adelheidsdorf / Hermannsburg –
Frauen erhalten Schockanrufe

Am Mittwochmittag erhielt eine 56 Jahre alte
Frau einen verstörenden Anruf einer unbe-
kannten Frau. Sie weinte ununterbrochen und
sagte, "Mama, Mama, ich hatte einen schwe-
ren Unfall und ein Mädchen totgefahren."
Anschließend reichte sie den Hörer weiter an
die vermeintliche Polizei.
Als die 56-Jährige souverän nachfragte, wel-
che Polizei dort am Telefon sei, wurde das
Gespräch beendet.
Einen ähnlichen Anruf erhält eine 74 Jahre
alte Frau aus Hermannsburg, der man weis-

machen wollte, ihre Tochter sei
bei einem Verkehrsunfall verstorben und habe
zuvor eine Straftat begangen. Die Mutter solle
nun bei der Staatsanwaltschaft 30.000 EUR
Kaution hinterlegen. Die Seniorin durch-
schaute die Masche zum Glück und legte auf.
Mit diesem und anderen miesen Tricks ver-
suchen gewissenlose Betrüger am Telefon
immer wieder, an das Geld der Angerufenen
zu kommen.
Derartige Anrufe sollten generell sofort be-
endet und die Polizei alarmiert werden.
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Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Diesjähriger Schweinekönig Manuel Fischer

Ende September Anfang Oktober fand das
öffentliche Schweinepreisschießen statt, an
dem auch Einwohner aus Nienhagen und die
Gastvereine teilnahmen.
Es waren aufregende Tage, an denen um die
Titel gekämpft wurden.
Am 15. Oktober 2022 feierten wir dann un-
seren Schweineball im Hagensaal.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vor-
sitzenden Dirk Naujok gab es erst einmal eine
Stärkung in Form der traditionellen Schlach-
teplatte.
Im Anschluss wurden die Pokale überreicht.
Der Kyffhäuser Pokal (233 Teiler) ging in die-
sem Jahr mit einer Abweichung von 5,9 an
Silke Hein, die sich gleichzeitig den Heinz
Könecke Pokal (76Teiler) mit einer Abwei-
chung von 21,0 sicherte.
Den höchsten Gesamtteiler erzielte Oliver
Rohde mit 406,0.
Die Pokale für die besten Einzelteiler erhiel-
ten Horst Baron (Senioren) 5,3,
Manuel Fischer (Schützen/Altersklasse) 1,0,
Anja Blazy (Schnapszahl) 111,
Anja Fischer (Damenklasse) 12,0 und Lore-
lei Hein (Jugend) 26,3.
Nach der Verleihung der Pokale ging es um
die Königsehre.
Gastkönig ist Sigfried Schlote.
Ferkelkönigin 2022 ist Lorelei Hein.
Der 1.Vorsitzende gedenkt an den Schwei-
nekönig 2019 Rolf Kuhn und verkündete
danach den Namen des neuen Schweinekö-

nigs. Der neue
Schweinekönig 2022
ist Manuel Fischer.
Nachdem alle Pokale
vergeben wurden,
gab es die Verteilung
der Preise von der
Tombola und unser
Schweinekönig eröff-
nete den Tanzabend.
Einen großen Dank
geht an DJ Tina, die
für Stimmung sorgte,
an das Team vom
Service, das uns wieder super umsorgt hat
und an alle fleißigen Helfer für die Organisa-
tion und Durchführung. Einen großen Dank
geht an die Spender für die Tombola-Preise,
darunter sind Herr Brandes, Aldo, Fachwerk,
Lorin`s und Friseur Oehlmann.
Bericht: Silke Hein, Fotos: Silke Hein

Ferkelkönigin
Lorelei Hein

Einzelteilerpokale Manuel Fischer, Horst Baron, Anja Fischer, Anja Blazy,Oliver Rohde, Lorelei Hein

Gastkönig Sigfried Schlote

Die LandFrauen
berichten:

Letzte Woche fand das erste Weihnachtsbas-
teln unter der Leitung von Brigitte Vogel statt
Es entstanden viele schöne Dekorationen.
Diese Woche wird der Kurs abends noch
einmal wiederholt.

Die LandFrauen
informieren:

Am 3.12. fahren wir zum Weihnachtskonzert
nach Hamburg. ES GIBT NOCH KARTEN!
Dies sind die Abfahrtsorte und Zeiten:
Wathlingen Rathaus  -  10.30
Wathlingen Sandberg - 10.35
Nienh. Agnes Platz      - 10.40
Nienh. Klosterhof.        - 10.45

Wenn die Weihnachtsglocken läuten!
Wenn die Weihnachtsglocken läuten,

kommt der Heiland auf die Erd'!
Überall die Lichter leuchten,

Fried' und Freude uns beschert!

Lasst uns froh zum Himmel schauen,
und ihm danken für das Glück!
Wollen stets auf Gott vertrauen,
dann kommt er zu uns zurück!

Wir sind alle ihm verbunden,
und wir steh'n in seiner Pflicht!

Kommen auch mal schwere Stunden,
habet Mut, verzagt nicht!

Wenn die Weihnachtsglocken läuten,
steht der Herr am Himmelstor!

Lasst uns zum Gebet nun schreiten,
hebt den Blick zu ihm empor!

Wir sind alle Gottes Kinder,
ob wir arm sind oder reich!

Wenn die Glocken hell erklingen,
schau'n wir in sein Himmelsreich!

Erika Hüster, Nienhagen

Geflügelzuchtverein Wathlingen
67. Flotwedelschau
12. + 13. November 2022

Fotos: Walter Hoppe
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Freischütz Wathlingen 1. Bundesliga Nord Luftpistole
Wettkampf in Bad Westernkotten

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Die Kalihaldenabdeckung kann verhindert werden!

Freischütz Wathlingen Verbandsoberliga Luftpistole
2. Wettkampftag in Lüchow

Wir freuen uns, dass viele Kommunalpoliti-
ker und Bürger erkannt haben, dass die Me-
diation zur geplanten Abdeckung der Wath-
linger Kalihalde ein (für die Gemeinden ver-
mutlich sehr teurer) Flop gewesen ist.
Den Teilnehmern ist mittels eines theoreti-
schen Modells suggeriert worden, die Grund-
wasserversalzung werde nicht durch die
Auflösung der Haldenbasis, sondern aus-
schließlich durch die für Niederschläge
durchlässige Halde hervorgerufen. Bisher ist
das immer bestritten worden und Belege
dafür gibt es keine. Klar, so wollen K+S und
LBEG die Abdeckung noch irgendwie recht-
fer tigen. Auch die - ebenfalls unbelegte -
Behauptung, die Halde könne durch Versatz
ins Bergwerk und Verwertung des - in ver-
schiedenen Bereichen benötigten - Salzes
nicht beseitigt werden, dient nur der Recht-

fertigung des geplanten Abdeckungsmurk-
ses mittels einer Abfalldeponie.
Wir sind sehr froh, dass wir an der manipu-
lativen Mediation nicht teilgenommen haben.
So haben wir finanzielle Mittel (Mitgliedsbei-
träge und Spenden) für die sonst erforderli-
che Anwesenheit unseres Rechtsanwaltes
und Geologen gespart und uns keinen Maul-
korb in Form von Verschwiegenheitspflich-
ten verpassen lassen. Die Unterlagen aus der
Mediation liegen uns dennoch vor, nachdem
sie uns (von wem auch immer) zugänglich
gemacht worden sind.
Vor allem aber sind wir nicht enttäuscht, weil
wir von der Mediation (die im Planfeststel-
lungsverfahren rechtlich keine Bedeutung hat)
ohnehin nichts erwartet haben. Aus verschie-
denen öffentlichen Äußerungen von Parteien
und aus Leserbriefen lesen wir Kritik an der

geplanten Haldenabdeckung,
aber auch viel Enttäuschung
über das Ergebnis der Mediati-
on und - angesichts eines vage
in den Raum gestellten Plan-
feststellungsbeschlusses -
Hoffnungslosigkeit für das wei-
tere Verfahren heraus. Genau
das ist beabsichtigt!
Dabei gibt es gar keinen
Grund, zu verzagen. Der
Kampf ist nicht verloren, die
geplante Abdeckung ist weder

richtig noch rechtmäßig und das Land hat
auch kein Machtwort gesprochen. Das Um-
weltministerium hat das unbedingt erforder-
liche wasserrechtliche Einvernehmen des
Kreistages unserer Kenntnis nach nicht er-
setzt.
Das (laut CZ vom 15.11.2022) „Machtwort
aus Hannover“ ist nicht einmal ein Macht-
wörtchen, sondern nur eine (für ein Ministe-
rium erstaunlich unkonkrete und unvollstän-
dige) Aussage zu der Rechtmäßigkeit und den
Problemen ausschließlich der Recyclingan-
lage. Zudem ist die Äußerung aufgrund des
aktuellen Beschlusses des Kreistages vom
06.10.2022 zum wasserrechtlichen Einver-
nehmen im Grunde auch schon überholt.
Das Vorhaben ist nicht richtig, weil es viel bes-
sere und wirksamere Möglichkeiten gibt, die
Menschen und die Umwelt vor Salzbelastung,
Verkehr und Schadstoffen zu schützen.
Es ist auch nicht rechtmäßig, weil sich alle
Fachbehörden und der Landkreisgutachter
Prof. König sehr kritisch dazu geäußert oder
es gleich ganz abgelehnt haben. Laut des Ge-
wässerkundlichen Landesdienstes wider-
spricht die Abdeckung auf Basis der Techni-
schen Richtlinie Bergbau sogar dem Abfall-
recht.
Für uns fängt der Kampf jetzt erst richtig an.
Die desaströse Mediation hat statt neuer Er-
kenntnisse nur neue Modelle und Behauptun-
gen gebracht. Selbst über das relativ einfache
Thema Verkehr gibt es nicht einmal den An-
satz von Einigung. Uetze und Burgdorf wollen
die Lkw mitten durch das Nienhäger Natur-
schutzgebiet Brand fahren lassen, um sich
selbst vor der massiven Verkehrsbelastung zu

schützen. Die Nienhäger wollen das zu Recht
nicht – hätten sie doch, wie auch Wathlingen,
noch nicht einmal einen Nutzen davon! Ohnehin
kann der Plan einer neuen Straße durch ein Na-
turschutz- und FFH Gebiet aufgrund des feh-
lenden überwiegenden öffentlichen Interesses
an einer privaten Abfalldeponie und grundsätz-
lich ausreichender öffentlicher Straßen keinen
Erfolg haben.
Die Gemeinde Wathlingen darf ihre Grund-
stücke an der Halde keinesfalls zur Verfügung
stellen - angesichts der ungelösten Proble-
me mit dem Anlieferverkehr zu der Deponie,
der massiven Mängel des Planfeststellungs-
ver fahrens, der Schwächen des Abde-
ckungskonzeptes, der Belastungen durch die
Abdeckung und der notwendigen Stabilisie-
rung des Grubengebäudes mit dem Salz der
Halde. Ohne die Zurverfügungstellung der
Grundstücke geht nichts!
Der Kreistag muss seinen aktuellen Beschluss
beibehalten, das unbedingt erforderliche Ein-
vernehmen mit wasserrechtlichen Entschei-
dungen des LBEG abzulehnen. Auf seinen be-
gründeten Forderungen an das Landesberg-
amt sollte er unbedingt bestehen (Auszug):
wasserrechtliche Prüfung für den Eintrag von
Salz der Halde und Schadstoffen aus der Ab-
deckung in das Grundwasser, Übersendung
fehlender Unterlagen, Berücksichtigung fach-
behördlicher Stellungnahmen und Durchfüh-
rung wichtiger Untersuchungen.
Wir als Bürgerinitiative haben die Möglich-
keit einer Klage. Sollte das erforderlich sein,
sind wir vorbereitet und sehen gute Erfolgs-
chancen.
Natur statt Deponie! Holger Müller

Geplante Kalihaldenabdeckung und dazugehörige (bereits
gescheiterte) Mediation sind eine Sackgasse
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Der Wettkampf
beim Aufsteiger
aus Bad Western-
kotten stand auf
dem Programm.
Man kann da
schon von der
Überraschungs-
mannschaft der
Saison sprechen,
denn einen so gu-
ten Start haben bisher wenige Aufsteiger hin-
gelegt. Vor dem Match gegen den Freischütz
waren sie auf Platz Vier und damit einen Platz
vor den Wathlingern. Da beim Wathlinger
Team die Nummer Eins nicht antreten konn-
te, war abzusehen, dass es ein enges Match
geben könnte. Diese Vorahnung stellte sich
als richtig heraus. Obwohl die Wathlinger von
Anfang an knapp vorne lagen, war nicht zu
erkennen wer denn nun das Match gewin-
nen würde, dazu waren die Abstände einfach
zu gering. Zur Hälfte des Matches lagen die
Wathlinger in den Hochrechnungen mit 4:1
vorn, mit drei bzw. vier Ringen und das ist
beim Pistolenschießen leicht aufzuholen.
Jessica Schrader und Cedric Rohbani konn-
ten sich dann nach 30 der 40 Wertungs-
schüsse etwas mehr absetzen und da war
ein Sieg erkennbar. Die Gegnerin von Philip
Aranowski, die Ukrainerin Hanna Levkoska,
holte nach einem schwachen Start auf und
nach 30 Schüssen war dann Gleichstand.
Auch in der letzten 10er Serie veränderte sich
nichts mehr, beide schossen nochmals gut
mit 95 Ringen. Somit stand es unentschie-
den 370 zu 370, ein Stechen musste über
den Punkt entscheiden. Sarah Oehns verlor
den Wettkampf unglücklich durch einen zu
früh abgegebenen Schuss, der nur die Zwei
traf. Ihr Gegner Gregor Luetkevedder regist-
rierte das und schoss gleichzeitig seine beste
Serie, mit 361 zu 371 Ringe ging der Punkt
an die Heimmannschaft. Besser machte es
ihr Ehemann, Christian Oehns, gegen Peter
Müller. In jeder 10er Serie nahm er dem Mann
aus Bad Westernkotten etwas ab und gewann

mit 368 zu 364 Ringen das Match. Beide blie-
ben in diesem Match unter ihren Möglich-
keiten und fünf Schuss vor dem Ende be-
stand sogar Gleichstand zwischen den Bei-
den. Die Hochrechnung zu diesem Zeitpunkt,
2:1 für den Freischütz und zweimal Stechen,
also Alles war möglich. Die Wettkampfzeit
spielte dann auch noch eine Rolle, es wurde
knapp und trotzdem brauchte Christian
Oehns, wie auch sein Gegner eine kurze Pau-
se. Für den Wathlinger war das genau rich-
tig, mit 49 Ringen bei den letzten fünf Schüs-
sen, holt er den Vorsprung wieder heraus.
Da sich in den Paarungen Vier und Fünf nichts
mehr veränderte, holten sich Jessica Schra-
der, mit 370 zu 360 Ringe und Cedric Roh-
bani mit sehr guten 377 gegen Ralf Risse
die Punkte. Damit war klar, Wathlingen hatte
den Sieg in der Tasche. Das Stechen auf
Position Eins, war für den Ausgang des Mat-
ches nicht entscheidend. Trotzdem sollte der
Punkt mit nach Wathlingen gehen, da die Ein-
zelpunkte bei der Endabrechnung das Züng-
lein an der Waage sind. Mit dem ersten Stech-
schuss war die Partie entschieden. P. Ara-
nowski eine Acht und H. Levkovska eine
Neun. Endstand damit 3:2 für den Freischütz
Wathlingen. Durch diesen Sieg tauschten die
beiden Kontrahenten die Plätze, Wathlingen
auf dem vierten Platz und Bad Westernkot-
ten auf Fünf. Am 03.12. steht das Match ge-
gen den SV Uetze an und am 04.12. gegen
den Gastgeber GuK Hannover. Mindestens
ein Match davon sollte gewonnen werden,
am besten auch dem Gastgeber einen Strich
durch die Rechnung machen. E.O.

Der 2. Wettkampftag stand in der Ver-
bandsoberliga mit der Luftpistole in
Lüchow an, genauer gesagt in Lomitz, fast
an der ehemaligen Innerdeutschen Gren-
ze. Das Wathlinger Team musste neu zu-
sammengesetzt werden, da der Wett-
kampftag kurzfristig auf den 19.11. ver-
legt wurde. Sehr unglücklich für den Frei-
schütz, grundsätzlich besteht das VBO
Team aus den Reserveschützen der Bun-
desligamannschaft. Diese waren aber
zum Teil mit der 1. Mannschaft in Bad
Westernkotten, ein weiterer Schütze fiel
durch Krankheit aus. Damit stand im Ver-
gleich zum ersten Wettkampftag nur Ben-
jamin Forke zur Verfügung. Die Wettkämpfe
einfach nur ab schenken kam nicht in Frage.
Jetzt wurde jeder Pistolenschütze des Ver-
eins gebraucht und mit Martin Kuchinke,
Daniel Dashevskiy und Yegor Shcherbyna
auch drei gefunden, die allesamt ihren ers-
ten Wettkampf schossen. Fünf Schützen/
innen müssen antreten, sonst ist Wettkampf
sicher mit 0:5 verloren. Die Mannschaft ver-
vollständigte Dmitriy Dashevskiy. Im 1. Match
gegen die Schützengilde Lüchow verlor die-
ses neu zusammen gesetzte Team knapp mit
2:3. Eng wurde es bei Benjamin Forke, der
mit drei Ringen Unterschied gewann. Leider
konnte Daniel Dashevskiy seinen Vorsprung
nicht ins Ziel bringen und hatte am Ende drei
Ringe Rückstand. Den zweiten Punkt für den
Freischütz holte, in seinem 1. Wettkampf
überhaupt, Yegor Shcherbyna. Dmitriy ver-
lor mit 359 zu 374 Ringe und Martin kam
überhaupt nicht in seinen Wettkampf und
unterlag deutlich. Am Nachmittag wurde der
nächste Wettkampf gegen den SV Bothel I
geschossen. Das Topergebnis erzielte Dmit-
riy Dashevskiy mit 369 Ringe und er gewann
auch das Match gegen 365 Ringe von Olaf
Meyer. Martin Kuchinke steigerte sich zum
1. Durchgang enorm und gewann ebenfalls
einen Punkt. Auch Benjamin Forke schoss
deutlich stärker als Vormittags, aber die 357
Ringe reichten nicht, sein Gegner kam auf
361 Ringe. Daniel Dashevskiy konnte seine
guten Trainingsleistungen leider nicht umset-
zen und verlor mit 336 zu 342 Ring. Jetzt
kam es auf das Match an Position fünf an.
Yegor lag kurz vor Ende knapp vorn, leider
fehlte am Ende ein Ring, um das Match ge-

gen Simone Krüger zu gewinnen. Damit war
das Endergebnis auch wieder 2:3 aus Wath-
linger Sicht. Sehr schade für dieses zusam-
men gewürfelte Team. Aber das waren reich-
lich Erfahrungen, die dann bestimmt in der
Kreisliga umgesetzt werden können, dor t
werden sie dann in der III. Wathlinger Pisto-
lenmannschaft mitschießen. E.O.

v.li.n.re: Dmitriy Dashevskiy, Daniel Dashevskiy, Ben-
jamin Forke, Yegor Shcherbyna und Martin Kuchinke
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Adventskalenderschießen der Damen

Beim letzten Klönabend der Damen hatten sich
die Damenleiterinnen und die Schießsportlei-
terin ein Schießen, der Jahreszeit entspre-
chend, ausgedacht. Auf einem Nikolaus wa-
ren 10 unterschiedlich hohe Ringzahlen auf-
gedruckt, von der Zwei über die Vier bis zur
Zehn, galt es nun diese mit den 10 Schuss LG
auf der Luftgewehrscheibe zu treffen. Ein gar
nicht so leichtes Unterfangen. Ist man doch
sonst darauf bedacht in die Mitte zu treffen,
musste nun auch deutlich daneben getroffen
werden. Die höheren Ringzahlen konnten die
meisten Schützinnen von ihrem Nikolaus strei-

chen, eine Zwei oder auch die Vier, blieben meistens stehen. Am Ende galt es dann doch noch zu
zählen, denn viele hatten die gleiche Trefferanzahl, so dass diese dann addiert wurden. Den Sieg
holte Sylvia Ziolkowski, gefolgt von Kathi Rittersen und Margit Oehns.
Am 5.12.22 treffen sich die Damen zu ihrer Weihnachtsfeier um 17:00 Uhr im Gasthaus "Zur schönen
Aussicht". Am 09.12.22 findet das Weihnachtsschießen für Jung und Alt im Schützenhaus statt, Beginn
19:00 Uhr. Um 18:00 Uhr ist der "Freischütz" Gastgeber für den "Lebendigen Adventskalender". M.O.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Treffen der Ü60er im Monat November

Der Abend begann mit einem gemeinsamen, sehr schmackhaftem Grünkohlessen, mit Bregenwurst
und Kassler, welches von unserem Kompaniekoch Jörg Cam-
mann zubereitet wurde. Neben der Geselligkeit wurde in die-
sem Mponat aber auch wieder ein Frühstücksgutschein aus
geschossen, hier gilt es mit 10 Schuss Luftgewehr Auflage
auf ein Ergebnis von 89 Ring zu kommen. Jörg Cammann und
Gert Lietz hatten eine Punktlandung und mussten im Stechen
gegeneinander antreten. Dieses konnte Jörg, mit einer 10 für
sich entscheiden und bekam den Gutschein von Gert über-
reicht. Bevor das Jahr ausklingt, treffen wir uns noch zum Weih-

nachtsschie-
ßen für Jung
und Alt, am
09.12.22 um
19:00 Uhr und
am 20.12.22
wird der Weih-
nachtspokal
aus geschos-
sen. M.O.



SV Nienhagen beweist starke MoralSV Nienhagen - Radsport & Triathlon
Tobias Bengfort vom SVN bei der Ironman

70.3 WM in St. George (USA)

SVN Triathleten nahmen erfolgreich
am Herman-Löns-Park-Lauf teil

Freischütz Wathlingen Luftgewehr Verbandsoberliga
Die Wathlinger Verbandsoberligamannschaft
trug ihre Heimwettkämpfe im Schützenhaus
"An der Worth" aus. Der erste Gegner kam aus
Triangel, ein Ort im Landkreis Gifhorn. Da das
Team aus Wathlingen endlich mal in Bestbe-
setzung antreten konnte, war auch die Favori-
tenrolle klar den Wathlingern zu zuordnen. Dem
wurden sie dann auch gerecht, mit 4:1 wurde
der SV Triangel I geschlagen. Michaela Wolf
auf der Position eins, schlug Linda Holz mit
386 zu 381 Ringe. Noch etwas besser mach-
te es die Wathlinger Nummer Zwei, Carolina
Müller-Oehns, sie schoss 389 Ringe und ge-
wann deutlich gegen Heinrich Üsseler, der 376
Ringe traf. Bei Carola Michels auf der Position
drei, ging zu Beginn des Wettkampfes nichts.
Keine Stabilität im Anschlag verhinderten ei-
nen guten Start und der Punkt ging mit 376 zu
379 Ringe an Vivien Kistner, vom SV Triangel.
Einen sehr anständigen Wettkampf schoss
Nadine Meyer für Wathlingen, am Ende dreh-
te sie richtig auf und mit einer 98er Schluss-
serie gewann sie den Wettkampf gegen Nele

Ortmann mit 379 zu 358 Ringen. Den vierten
Punkt für Wathlingen steuerte Isabell Schram-
ke für das Wathlinger Team bei, sie siegte ge-
gen den als Ersatz angetretenen Achim Mey-
er deutlich mit 370 zu 348 Ringe. Es waren
vier Mannschaften im Wathlinger Schützen-
haus, jede bestreitet zwei Wettkämpfe. Der
Gastgeber muss immer den ersten Wettkampf
um 10:00 Uhr schießen und den letzten um
15:15 Uhr.
Am Nachmittag traf man auf den SV Stadt-
hagen I, die stammen aus dem Schaumbur-
ger Land. Im Wathlinger Team viel Nadine
Meyer aus und als Ersatz trat der Bundesli-
gaschütze mit der LP, Christian Oehns an.
Damit war das Wathlinger Team doch schwä-
cher besetzt. In diesem Match startete die
Wathlinger Nummer eins, Michaela Wolf,
nicht wie gewohnt. Ihr unterlief ein Treffer in
die Sechs, das war ein gefundenes Fressen
für ihre Gegnerin Miriam Droste, die gleich
mal mit fünf Ringe vorne lag. Dann drehte
Michaela aber auf und schon mit der nächs-

ten 10er Serie hatte sie
den Rückstand aufgeholt.
Am Ende standen 382
Ringe gegen 377 für die
Wathlingerin auf der An-
zeige. Sicher holte Caroli-
na Müller-Oehns ihren
Punkt gegen Maren Mo-
cker. Mit 386 Ringen zu
372 Ringen siegte sie
deutlich. Spannend war es
zwischen Carola Michels
und Kezia Lange aus Stadthagen. Ein deutli-
cher besserer Start als vormittags führte zu
einem Wettkampf der erst gegen Ende von
Carola gewonnen wurde. Sie steigerte sich
auf 381 Ringe und hatte damit fünf Ringe
Vorsprung. Isabell Schramke schoss mit 369
Ringen nur einen Ring weniger als im ersten
Match, aber ihre Gegnerin Nadine Grädner
war von Anfang an immer etwas besser und
der Punkt ging mit 369 zu 376 Ringen nach
Stadthagen. Auf Augenhöhe verlief das Match

zwischen Nadine Wilsdorf und dem Ersatz
auf Wathlinger Seite, Christian Oehns. Damit
hatte niemand gerechnet, denn der Luftpis-
tolenschütze hielt sehr gut mit und gestalte-
te den Wettkampf ausgeglichen bis zum
Ende. Vermutlich durch seine Bundesligaer-
fahrung konnte er auch am Ende noch et-
was zulegen und gewann mit 364 zu 363
Ringen knapp diesen Wettkampf. Der Frei-
schütz siegte wiederum mit 4:1 und hat sich
in der Tabelle nach vorn gearbeitet. E.O.

v.li.n.re: Guido Schulz, Finn-Ole Kuchinke, Christian Oehns, Michaela
Wolf, Carolina Müller-Oehns, Carola Michels, Isabell Schramke und
Betreuerin Astrid Michels

Tobias Bengfort vom SV
Nienhagen erfüllt sich
den Traum von der WM
Teilnahme.
Angefangen hatte alles
schon 2019 als seine
Frau Lara und er sich ent-
schieden hatten in 2020
bei der Ironman 70.3 EM
in Elsinore in Dänemark
zu starten. Eigentlich hat-
ten sie das Ziel sich dann
für die WM 2022 in Neu-
seeland zu qualifizieren
und dort ihre Flitterwo-
chen nachzuholen, aber
alles kam anders als gedacht: Mit Corona
hatten sie dabei nicht geplant.
Zwar war es jetzt nicht Neuseeland, aber die
USA sind auch ganz nett.
Fünf Tage vor dem Rennen landete Tobias
mit seiner Familie in Las Vegas. Der Trip be-
gann erst mal mit einem Schreck, es fehlte
das Gepäck und das Rad. Die eigentlich an-
gedachte Streckenbesichtigung der
Schwimmstrecke im Sand Hollow Reservoir
musste mangels Neo und Schwimmklamot-
ten daher leider ausfallen.
Drei Tage vor dem Rennen kamen dann
glücklicherweise auch das Rad und der Rest
des Gepäcks, sodass noch ein letzter Materi-
alcheck und eine kurze Streckenbesichtigung
erfolgen und die Laufschuhe für ein wenig
Aktivierung geschnürt werden konnten.
Am Samstag den 28.10.2022 ging es dann
endlich los: Morgens um 4 Uhr läutete der
Wecker, da bereits deutlich vor 6 Uhr der
Shuttle von St. George zum State Hollow Re-
servoir ging. In unzähligen typisch amerika-
nischen Schulbussen ging es dann für die
Athleten und später auch Zuschauer zum ers-
ten Wettkampfgelände.
Das Profi-Männerrennen startete dann noch
im Dunkeln um 7:30 Uhr. Der Start von To-
bias war um 7:55 Uhr mit einem Rolling Start
dran und er stürzte sich kurze Zeit später in
die 17°C kalten Fluten. Als eher schlechter
Schwimmer verließ er nach sehr kalten 33
Minuten das Wasser ehe es mit Weste, Arm-

lingen und Handschuhen
zur nächsten sehr kalten
Teildisziplin überging. Bei
zunächst 6 °C und mit
1000 hm war die Rads-
trecke recht bergig. Die
ersten 60 km konnte To-
bias Platz um Platz gut
machen, dann kam eine
größere Gruppe mit 10
Personen aus der sich
auf den letzten 30 km
nicht mehr lösen konnte.
Beim Highlight der Rads-
trecke, dem Snow Cany-
on, ging es nochmal vie-

le Kilometer nur bergauf und es wurde dann
doch noch warm ehe eine sehr flotte Abfahrt
nach St. George wieder für Abkühlung sorg-
te. Sportlich lief es zu dem Zeitpunkt schon
nicht mehr so gut, da er die Energie in sei-
nen Trinkflaschen irgendwie nicht runter be-
kam und schon etwas raus nehmen musste
ehe er das Radfahren nach 2:28:00 beende-
te. Den abschließenden Halbmarathon ging
Tobias mit großer Skepsis an, da seine Vor-
bereitung durch viele Krankheitstage sehr
schwierig war. Er wusste, dass seine Ener-
gie und Kraft nicht ausreichen würde, um ein
schnelles Tempo über die Distanz zu halten.
In St. George angekommen wurden wir von
den unzähligen Zuschauern begrüßt und es
ging zunächst relativ flott auf die ebenfalls
eher hügelige Laufstrecke. Die zwei Runden
bei denen es immer nur auf oder ab ging und
die teilweise auch über verschiedene Unter-
gründe auf einem Golfplatz ging, waren dann
leider der zu erwartende Kampf. Mit zu we-
nig Energie und später auch Luftproblemen
wurde es hinten raus sehr hart. Die Gewiss-
heit, dass unzählige Freunde und Bekannte
das Rennen am Ticker verfolgten und die Fa-
milie im Ziel wartete, sorgte jedoch für die
notwendige Motivation weiter zu laufen, so-
dass er das Ziel mit einer Laufzeit 1:41:00
absolvierte. Nach 4:49:49 stoppte die Zeit
und er konnte endlich zur Familie, nur um die
Finisher-Medaille gleich als Spielzeug an sei-
nen Sohn weiterzugeben.

Drei Triathleten des SVN machten sich, als erste Vor-
bereitung für die kommende Saison, bei kaltem aber
sonnigem Wetter auf nach Hannover zum Herman-
Löns-Park-Lauf über die 5 km Strecke. Auf der sehr
schönen und schnellen Runde um den Allerteich ver-
besserte Sina Rode ihre bisherige persönliche Bestzeit
um mehr als 3 Minuten und kam in 25:48 Minuten als
2. ihrer Alterklasse W35 ins Ziel. Zeitgleich kam ihre
Pacemakerin Brigitte Kampel ins Ziel und landete mit
ebenfalls 25:48 Minuten in der AK W45 in den Top 5.
Thomas Kricheldorf absolvierte die 5 km in 24:01 Mi-
nuten und landete in den Top 10 seiner AK M45.

Am vergangen Sonntag spielten wieder die drei
Mannschaften zu Hause am Jahnring, um
11Uhr spielte unsere Damenmannschaft ge-
gen den TSV Wietze. Um 12Uhr hatte dann
die 2. Herren ihr Topspiel gegen den TuS Un-
terlüß und um 14Uhr spielte dann die 1. Her-
ren gegen Firat Bergen. In der ersten Halbzeit
passierte bei den Frauen relativ wenig, aber
kurz nach der Pause traf A. Müller zur 1:0 Füh-
rung. In der 73. Minute traf Wietze allerdings
zum Ausgleich und binnen 5 Minuten stand
es 1:2 für TSV Wietze, dies war auch das End-
ergebnis. Bei beiden Herrenspielen ging es
richtig zur Sache, unsere 2. Herren (vor dem
Spiel auf dem 3. Platz mit 27 Punkten) spielte
gegen Unterlüß (vor dem Spiel auf dem 2. Platz
mit 28 Punkten) und es wurde das erwartete
Topspiel, es ging gut zur Sache, leider fiel das
erste Tor schon in der 18. Minute zum 0:1.
Allerdings sorgte das Tor für Verwirrung, denn
unser Keeper hatte seine Hand auf dem Ball
und der Spieler ist somit nicht berechtigt den
Ball zu spielen, der Schiedsrichter bewertete
die Situation anders und entschied auf Tor für
Unterlüß. Dieses Tor rüttelte den SVN wach
und dieser begann ihren guten und schnellen
Kombinationsfußball zu spielen. Dies brachte
die ersten guten Chancen für die Heimmann-
schaft, in der 26. Minute bekam Nienhagen
einen Freistoß, etwa 35m vor dem Tor zuge-
sprochen, langer Ball kam als Flanke, Ball wird
erst geklärt und dann durch einen neuen An-
griff wieder gefährlich, ein SVN Spieler wird
dabei im Strafraum zu Fall gebracht…Elfmeter.
Den Ball schnappte sich D. Müller, dieser ver-
lud den Torwart in die rechte Ecke und schoss
selber in die linke. Das ist der Ausgleich, nur
5min später gab es wieder eine diskutable
Situation, wieder Flanke in den Strafraum, J.
Bogdanski springt in den Ball und drückt ihn
Richtung Tor, der Torwart kommt aus seinem
Kasten und steigt ebenfalls zum Ball hoch, trifft
aber nur J. Bogdanski, welcher direkt zu Bo-
den geht, der Schiedsrichter entscheidet aber
auf Abstoß. Dann war auch Halbzeit, wie auch
vor dem Spiel motiviert Trainer M. Hontzia
seine Jungs sich nochmal 45min den Arsch
aufzureißen. Die Motivation schwand leider
schnell, denn nach einem starken Schuss ei-
nes Unterlüßers stand es 1:2. Doch das Mot-
to war nicht aufzugeben, Unterlüß begann mit
Zeitspiel und drückte nicht zwingend auf das
1:3, aber dafür drückten wir immer mehr. Das
Spiel wurde noch intensiver, so langsam aber
sicher musste der Schiedsrichter seine Kar-
ten hervor holen, dabei ging nur eine an den
SVN und insgesamt gleich fünf an Unterlüß.
Die letzten 10min waren angebrochen. Nien-
hagen fasste nochmal Mut und stellte etwas
offensiver um, in der 87. Minute gab es einen
Freistoß für den SVN, welcher als Flanke an
den 2. Pfosten gebracht wurde, dort noch
einmal per Kopf quer gelegt wurde, der Ball
kam bei D. Bruchhof an, dieser nahm ihn Vol-
ley und machte das 2:2. Nienhagen pushte
sich weiter und hatte noch Hoffnungen auf das
3:2. In der 88. Minute unterbrach der Schieds-
richter das Spiel da er eine Beleidigung des

Unterlüßers hörte und ihn mit rot vom Platz
stellte, dann begannen die Diskussionen was
die Zeit von der Uhr nahm. Nienhagen baute
einen guten Spielzug auf, dann der Pass in die
Spitze auf L. Graß welcher den Ball am Tor-
wart vorbei ins Tor schiebt und damit das 3:2
erzielt. Doch das Spiel ist noch nicht vorbei,
Unterlüß hat noch zwei Chancen welche ganz
stark vom SVN verteidigt werden, dann end-
lich pfeift der Schiri das Spiel ab, die Heim-
fans jubeln und die Gästefans sind sauer, denn
sie sind mit der ein oder anderen Entschei-
dung des Schiris nicht zufrieden. Das wars
mit dem Spiel, Nienhagen steht nun mit der 2.
Mannschaft auf dem 2. Tabellenplatz und ist
ein Punkt hinter den Kickers Wolthausen. Die-
ses Duell zwischen dem SVN und Wolthau-
sen soll am 27.11. um 14Uhr am Jahnring
steigen.
Anschließend spielte unsere erste gegen Firat
Bergen, in der 20. Minute schlägt unser Kee-
per den Ball lang nach vorne, der Ball kommt
an der Mittellinie runter und wird vom Berge-
ner Spieler angenommen und direkt lang aufs
Tor geschossen und senkt sich genau ins Tor,
0:1 für Firat. In der 42. Spielminute kommt
Bergen noch mal vor das Tor, die SVN Ab-
wehr steht nicht gut und bekommt den Ball
nicht verteidigt, 0:2, trotz der beiden Dämp-
fer spielt Nienhagen weiter nach vorne und
bekommt ihre Chancen, so auch kurz vor der
Pause. Ecke für Nienhagen wird abgewehrt
doch den 2. Ball nimmt P. Szonell per Drop-
kick und verkürzt auf 1:2, dann war auch
Pause. Die 2. Hälfte beginnt gut, Nienhagen
erspielt sich gute Chancen, doch schafft es
nicht den Ball im Tor unterzubringen. Aus
dem Nichts hat Bergen in der 65. Minute
wieder eine gute Gelegenheit, Schuss an die
Latte, springt zum Stürmer, welcher aus un-
serer Sicht deutlich im Abseits stand, und
dieser versenkt zum 1:3. Aber ein Spiel hat
90 Minuten und das zeigt Nienhagen auch,
vorne wird immer mehr Druck gemacht und
so bekommt der SVN in der 70. Minute ei-
nen Elfmeter, nachdem O. Eckart vom Tor-
wart von den Beinen geholt worden war. L.
Überheim übernimmt den Elfmeter und ver-
senkt eiskalt zum 2:3 und schon war der SVN
wieder mit Feuer entfacht, sie wollten jetzt
auch noch mindestens das 3:3. 5 Minuten
bis zum Schluss, Angriff über den linken Flü-
gel, Flanke in die Mitte, abgewehrt, Ball lan-
det bei T. Wede, welcher dann ganz abge-
brüht den Ball zum 3:3 unten rechts in die
Ecke einschiebt. Noch bevor das 3:3 fiel be-
kam Bergen eine gelb-rote Karte, in der Nach-
spielzeit dann gab es wieder Diskussionen
mit dem Schiedsrichter, laut mehreren Aus-
sagen sei der Schiedsrichter leider von den
Firat Bergener Spieler bedroht worden sein,
dies zog eine weitere gelb-rote und eine glatt
rote Karte nach sich. Noch eine kleine An-
merkung, SVN-Keeper M. Wittig musste in
der Halbzeit ausgewechselt werden, für ihn
kam F. Kunert ins Spiel, M. Wittig hatte Pro-
bleme mit seinem Arm, baldige Genesung!
Na denn…SVN! Gideon Wanke (Trainer SVN)
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SV Nienhagen – Abteilung Schwimmen
Schwimmerinnen und Schwimmer des

SV Nienhagen starten bei den
Kreisjahrgangsmeisterschaften lange Strecke

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag den 03.12.2022 findet wieder die traditionelle Ad-
ventsaltpapiersammlung am Sportplatz an der Aue statt.
Neben der üblichen Entgegennahme von Altpapier, reicht der Vorstand des SV
Großmoor Glühwein und Bockwürstchen als Dank für die jahrelange Treue.
SV Großmoor - Vorstand

SV Nienhagen von 1928 e.V.
SV Nienhagen bietet Nordic Walking an

Tischtennis 4. Kreisklasse
Wathlingen II vorzeitig Herbstmeister

Adventsfrühstück am 08.12.2022
Die Frauenbeauftragte des VFL Wathlingen

lädt alle VfL Frauen und Frauen der
Gemeinde Wathlingen zu einem Adventsfrühstück
am 08.12.2022 um 10.00 Uhr in den 4 G Park ein.

Der Unkostenbeitrag beträgt 5,50 EUR.
Rückmeldungen bitte bis zum 05.12.2022 an Rosi Paul
Telefon 0 51 44 - 778 oder Mobil 01 51 - 50 70 71 02

Erfolgreicher 1. Hallenspieltag der U7

Jugend des SV Nienhagen besucht Hallenturnier
Am vergangen Samstag dem 19.11. wurde
der U8 Jahrgang des SV Nienhagen zu ei-
nem Hallenturnier nach Lachendorf eingela-
den, die erste Mannschaft wurde von Volker
Lieberam betreut und die zweite Mannschaft
von Mian Voges und Gideon Wanke. Die
Spielform war einfach, 4 Gruppen á 3 Mann-
schaften, also 2 Spiele in der Gruppenpha-
se, dann für die Gruppendritter gab es eine
Trostrunde und die 1. und 2. Platzierten spiel-
ten im Viertelfinale um das Halbfinale, die
Verlierer des Vier telfinals spielten dann
nochmal um den 5. und 6. Platz. Beide Mann-
schaften schafften es in die Viertelfinalrun-

de, dort gewann die erste Mannschaft mit
2:1 und die zweite Mannschaft, verlor im 7m-
Schießen gegen MTV Langlingen. Durch ein
unentschieden gegen JSG Lachtetal fand sich
die 2. Mannschaft auf dem 5. Platz wieder,
die erste Mannschaft, gewann im Halbfinale
gegen MTV Langlingen und spielte im Finale
gegen VfL Westercelle I. Nach regulärer Spiel-
zeit, welche im gesamten Turnier 9min be-
trug, stand es 1:1, aber im 7m-Schießen
konnte sich der SV Nienhagen durchsetzen
und holte den Turniersieg!
Na denn…SVN!
Gideon Wanke (Trainer SVN)

Am heutigen Sonntag 20.11.22 hatten wir
unseren ersten Hallenspieltag in
Eicklingen.““Im ersten Spiel trafen wir auf die
SG Langlingen/Bröckel was wir mit etwas
Glück mit 1-0 für uns entscheiden konnten
durch einen überragenden Pepe Ahrberg im
Tor und einem schön herausgespielten Tor
durch Tilda Kluth. ““Für Tilda war es ihr ers-
tes Spiel nach einer kleinen Fußball Pause aber
wir konnten sie davon überzeugen wieder Teil

des Teams zu sein. ““Im zweiten Spiel des
Tages trafen wir auf die zweite Mannschaft
aus Nienhagen was wir mit 3-0 für uns ent-
schieden haben. In diesen Spiel hatten wir al-
les im Griff bereits in der dritten Minute war es
wieder Tilda die mit ihrem zweiten Tor im zwei-
ten Spiel uns auf die Siegerstraße schoss. Das
2-0 erzielte Noah Abraham mit einem Schuss
aus der zweiten Reihe und den Schlusspunkt
markierte Jakob Neumüller zum 3:0. ““Im

Dritten und letzten Spiel des Tages trafen wir
auf JSG Celle wo wir durch einen Fernschuss
von Noah Abraham zuerst in Front lagen aber
leider kassierten wir wenig später das 1:1.
““Krankheitsbedingt fehlte uns heute Louis
Burmester ““Es war heute eine kämpferisch
sehr gute Leistung von allen Kindern. ““Vie-
len Dank auch an die Helfer am Verkaufsstand
. “Und an André Böse der als Schiedsrichter
eingesprungen ist.

Für uns spielten heute: Patrice Schleinschok
,Pepe Ahrberg, Henri Böse, Noah Abraham,
Jakob Neumüller, Lilly Pietsch und Tilda Kluth.
Es spielten bei der U6: Linus Hillmer, Janna
Strüver, Lilly Pietsch, enno Strüver, Louis
Burmester, Noah abraham, Pepe Ahrberg,
Henry Kirsch, Jakob Neumüller. Bei der U7:
Lillith Fischer, Mila Wiebe, Tom Maleki-Rad,
Thore Maier, Tilda Kluth, Lasse Kirsch, Jack
Mehler, Lian Kemling und Henry Gosewisch

U8 Hallenturnier der SG Langlingen/Bröckel
Letzten Samstag veranstaltete die SG Lang-
lingen/Bröckel wieder ihr traditionelles Hal-
lenvorbereitungsturnier in der OBS Halle in
Lachendorf. Da die Halle für den Jahrgang
U8 zu groß ist, wurde hier der Modus von
4+1 auf 5+1 gesetzt. Diesmal wurde mit
10 Mannschaften gerechnet. Zum Turnierbe-
ginn waren dann aber 12 Mannschaften am
Start, sodass noch einmal kurzfristig der
Spielplan geändert werden musste. Es wur-
de in 4 Gruppen a‘3 Mannschaften gespielt.
Am Ende konnte sich jede Mannschaft über
4 Spiele freuen.
Wir hatten mit SV Nienhagen II und die JSG
Lachtetal zu tun. Im 1.Spiel gegen die 2. Ver-
tretung aus Nienhagen führten wir nach ei-
nem Tor, durch Lian, lange mit 1:0. Leider
hatte der Schiedsrichter vergessen, nach der
regulären Zeit abzupfeifen. So ließ er 2:30
Minuten länger spielen, sodass Nienhagen
noch der Ausgleich gelang.
Gegen die JSG Lachtetal konnten wir leider
unsere zahlreichen Torchancen nicht nutzen,
sodass am Ende nur ein 0:0 heraussprang.
Durch das 1:1 zwischen den SV Nienhagen
II und der JSG Lachtetal, war Nienhagen
durch 1 mehrgeschossene Tor erster. Über
den zweiten Platz entschied eine Münze.

Leider hatten wir im ersten Spiel kein Glück
und wurden hierdurch 3. In der Gruppe. In
der Trostrunde Spielten wir dann gegen die
2. Mannschaft des VFL Westercelle. Leider
konnten wir auch hier kein Tor erzielen. Wes-
tercelle aber auch nicht. Auch hier hatten wir
kein Glück mit der Münze.
So ging es dann im letzten Spielgegen den
SSV Südwinsen. In diesem Spiel bekamen
wir den erst 2. Gegentreffer. Torchancen
unsererseits blieben auch hier ungenutzt. Am
Ende verloren wir dieses Spiel mit 0:1!
Trotz alledem hatten wir mit nur einer Nie-
derlage gar nicht so schlecht gespielt. Nach
dem verlorenen Spiel war zwar zuerst die
Endtäuschung groß, doch bis zur Siegereh-
rung war die Endtäuschung schon wieder
erloschen. Am Ende freute sich jeder Spie-
ler-/und Spielerin über die Medaille und ei-
nen neuen Futsal Ball und natürlich die vie-
len Gewinne aus der Tombola.
Für uns war es ein schönes Vorbereitungs-
turnier auf die in zwei Wochen am 04.12.22
beginnende Hallenrunde.
Kleiner Kader beim Hallenturnier: Lian Kem-
ling, Henry Gosewisch, Nora Otte, Tom Ma-
leki-Rad, Lasse Kirsch und vorne Mila-So-
phie Wiebe. Wir hatten auf jeden Fall Spaß.

Am 19.11.2022 fanden im Wietzer
Hallenbad die Kreis- und Kreisjahr-
gangsmeisterschaften lange Strecke
statt. Vom SV Nienhagen nahmen
acht Schwimmerinnen und
Schwimmer teil.
Jakob Nitz (Jahrgang 2005) gewann
zunächst die 1500m Freistil mit der
schnellsten Zeit aller Teilnehmer und
konnte danach auch noch ersten
Platz über die 800m Freistil für sich
verbuchen.
Merle Hinrichs (Jahrgang 1997)
wurde über 1500m Freistil zweite.
Elva Kraus holte sich in ihrem Jahr-
gang 2012 jeweils über 400m Lagen und
über 400m Freistil den ersten Platz.
Im Jahrgang 2013 wurde Johanna Obst in
ihrem Jahrgang erste über 400m Freistil vor
ihrer Vereinskameradin Luise Mollenhauer.
Bei den Jungen holte sich der gleichaltrige
Julian Kampel ebenfalls den ersten Platz über
400m Freistil.
Lukas Rünger (Jahrgang 2010) wurde Kreis-

jahrgangsmeister über 400m Freistil und über
800m Freistil dritter.
Pia Marie Strobelt (Jahrgang 2010) er-
schwamm den zweiten Platz über 400m Frei-
stil. Trainerin Merle Hinrichs konnte sich also
neben ihrem eigenen Erfolg über die guten
Leistungen ihrer Sportlerinnen und Sportler
über die lange Strecke freuen.
Michael Nitz, Pressewart

Der SV Nienhagen von 1928
e.V. ist mit seinen Sportlern
seit vielen Jahren in traditio-
nellen Spor tar ten wie z.B.
Fußball, Tennis, Volleyball,
Schwimmen, Judo, Badmin-
ton Radsport oder Triathlon
aktiv und unterhält neben ei-
ner Kanu-Abteilung auch die
- vor allen Dingen bei Kindern
im Vorschulalter - sehr belieb-
te Gymnastik-Abteilung
(Gymnastik, Fitness Dance &
Turnen). Die letztgenannte Ab-
teilung bietet nun auch Nor-
dic Walking an. Bei dieser
Sportart wird an der frischen Luft nicht nur
der Kreislauf trainiert und das Immunsystem
gestärkt. Der Einsatz von Stöcken macht aus
dem Gehen ("Walking") ein Training, bei dem
zusätzlich auch der Oberkörper und somit die
gesamte Muskulatur beansprucht wird. Au-
ßerdem ist das Training eine tolle Gelegen-
heit, zusammen mit anderen Vereinsmitglie-
dern (oder solchen, die es werden möchten)
die Umgebung von Nienhagen zu erkunden.
Übungsleiterin Melanie Krüger gibt Anfängern
und Fortgeschrittenen jeder Altersgruppe eine

fachkundige Anleitung.
Das Nordic Walking star-
tet jeden Freitag um 15:30
Uhr mit gemeinsamen
Aufwärmübungen an der
Geschäftsstelle des SV Ni-
enhagen am Jahnring und
dauert insgesamt rund 90
Minuten. Wer möchte,
kann sich im Anschluss
daran auch gleich noch
eine Entspannungsstunde
im Vereinsheim des SV
Nienhagen gönnen. Mela-
nie Krüger vermittelt dort
jeden Freitag ab 17:00 Uhr

Techniken zur Entspannung und für den
Stressabbau.
Interessenten für Nordic Walking und/oder die
Übungsstunde für Entspannung und Stress-
abbau können sich zu den Öffnungszeiten in
der Geschäftsstelle unter der Rufnummer
05144 971612 oder per E-Mail
(geschaeftsstelle@sv-nienhagen.de) anmel-
den. Die Geschäftsstelle am Jahnring 6a in
Nienhagen ist ab sofort immer montags von
17:00 bis 18:45 Uhr und freitags in der Zeit
von 10:00 bis 15:00 Uhr besetzt.

Team SV Nienhagen (Foto Merle Hinrichs)

Mit zwei weiteren
klaren Siegen ge-
gen MTV Fichte
Winsen V und SSV
Scheuen II sicherte sich die
2. Herrenmannschaft bereits
vor dem letzten Hinrunden-
spiel souverän die Herbst-
meisterschaft.
63:7 Spiele, kein verlorenes
Doppel sprechen eine ein-
deutige Sprache.
Gegen die leider nur mit 3 Spielern angetrete-
ne Mannschaft aus dem Westkreis musste
lediglich Heiko Kreuschner über die volle Dis-
tanz von 5 Sätzen, alle anderen Spiele ende-
ten 3:0 für die Kaliberg-Truppe.
Auch im Auswärtsspiel beim letzten verblie-
benem Verfolger Scheuen II gab sich die
Mannschaft keine Blöße und siegte ebenfalls
klar mit 7:0. Hier musste lediglich das Dop-

pel Norber t Stanislowski/Jörg Lutter har t
kämpfen, ließ aber im entscheidenden 5. Satz
mit 11:3 nichts anbrennen.
Bleibt zu hoffen, dass der TTKV Celle endlich
anderen Verbänden folgt und eine kreisweite
Umstellung auf 4er-Mannschaften einführt,
denn ansonsten bleibt dem überlegenen Ta-
bellenführer ein Aufstieg in höhere (6er-)Klas-
sen verwehrt. Bleibt gesund und trotzdem
weiter motiviert, gez. STEFFEN JÜRGENS



FISCH SCHMIDT
Frisch- & Räucherfisch · Hausgemachte Salate & Feinkost · Grätenfreie Fischfilets zum Braten oder Grillen

www.fisch-schmidt.de · 29352 Großmoor · Tel. 0 5085 -71 26

Hofverkauf am

24. Dezember
von 9.00 – 13.00 Uhr
in Großmoor, Theaterstraße 3

Standplätze
hier finden Sie uns

Seit 1949

Di., 20. Dezember Hambühren, Wochenmarkt 8.30 - 12.30 Uhr
Dasselsbruch, Bushaltestelle 13.45 - 14.15 Uhr
Altwarmbüchen, REWE,
Bothfelder Str. 9.00 - 18.00 Uhr

Mi., 21. Dezember Klostergemeinde Wienhausen,
Fleischerei Zimmermann 9.00 - 13.00 Uhr
Nienhagen, EDEKA Müller 9.00 - 18.00 Uhr
Wolfsburg Fallersleben,
Wochenmarkt Denkmalplatz 8.00 - 13.00 Uhr

Do., 22. Dezember Lachendorf, Wochenmarkt 8.00 - 12.30 Uhr
Großburgwedel, Wochenmarkt 7.45 - 13.00 Uhr
Wathlingen, Rathaus 8.00 - 12.30 Uhr
Eicklingen, EDEKA Ankermann 14.00 - 18.00 Uhr
Bissendorf, Landmarkt
auf dem Amtshof 14.00 - 18.00 Uhr

Kein Verkauf vom 27.12.2022 bis 04.01.2023

Hambühren

Eicklingen

Altwarmbüchen

LachendorfCelle

Ehlershausen
Wolfsburg

Wathlingen

Hannover-
Bemerode

Nienhagen

Klostergemeinde
Wienhausen

Fallersleben

Großburgwedel
Bissendorf

Beedenbostel

Ahnsbeck
Helmerkamp

Hohne

Ummern

Pollhöfen

Fisch
Schmidt
Großmoor

Fischbrötchen • Weihnachtsheringssalat
Geräucherte Forellen von den Aschauteichen Eschede

Der Weihnachtsmann kommt!

Dasselsbruch

Fr., 23. Dezember Großburgwedel,
REWE Rathausplatz 9.00 - 13.00 Uhr
Ehlershausen,
EDEKA Cramer         Achtung 8.00 - 13.00 Uhr
Wolfsburg, Wochenmarkt
Brandenburger Platz 8.00 - 13.00 Uhr

Für Ihre Weihnachtstafel
Bester Räucherlachs, feinster Graved Lachs, Biolachs – frisch und

geräuchert, frische grätenfreie Fischfilets, Hummer, Seeteufel, Wildlachs,
Nordsee-Seezunge, geräucherte Forellen und frische Karpfen von den

Aschauteichen Eschede, feinste geräucherte Aale + Aalfilet,
hausgemachte Salate + Feinkost, Lachs für Flammlachs

Vorbestellungen werden bis Samstag, 10.12. entgegengenommen,
gerne auch per E-Mail unter fischhandel-schmidt@t-online.de

Unsere gesamte Geschäftstätigkeit erfolgt unter dem Vorbehalt,
dass alle Mitarbeiter/innen einsatzfähig und gesund sind. Wir bitten um Verständnis.

Glühwein,
Kakao

& Kinder-
punsch
gratis




